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Tunnel Rastatt:  
Die Großbaustelle hautnah erleben

- Besichtigung des Info-Centers und der Tunnelbaustelle in Ötigheim
Das Info-Center versorgt Sie mit allen Informationen rund um die 
Baustelle Tunnel Rastatt. Neben Präsentationen, Informationsta-
feln und Filmen können Sie auch an einigen Anwendungen selbst 
aktiv werden. 

Wenn der Bauablauf dies zulässt, bieten wir Ihnen die Möglichkeit 
an, die Baustelle Tunnel Rastatt kennenzulernen: Mit einer Füh-
rung zum Nordportal des Tunnels in Ötigheim. 

Gemeinsam mit den Betreuer:innen des Info-Center erleben Sie 
dabei die Baustelle. Vor Ort erhalten Sie Informationen rund um 
den Weiterbau der West- und die Wiederherstellung der Oströhre. 

Wir bitten Sie, sich zuvor über unser Buchungsportal für einen 
Termin Ihrer Wahl einzutragen. Hier die wichtigsten Informationen 
zu den Besichtigungen:

-  Nächster Termin: 10. Februar 2023, 13.30 Uhr 
-  Anmeldung: bitte bis spätestens 7. Februar, 18 Uhr, 
 über untenstehendes Buchungstool oder 
 telefonisch unter 069/4272698-28 
-   Treffpunkt: Info-Center Tunnel Rastatt, Baustelleneinrichtungs-

fläche K3717, 76470 Ötigheim. 
  Bei der Nutzung von Navigationsgeräten geben Sie bitte als 

Zielort „K3717 Rastatt“ (48°52‘38.1“N 8°14‘36.6“E) ein. 
-  Dauer: rund 3,5 Stunden 
-  Maximale Personenzahl/Gruppe: 20 Personen 
-   Ablauf: Begrüßung, Präsentation, Sicherheitseinweisung, 
 Baustellenbesichtigung oder Besichtigung der Ausstellung 
 im Info-Center. 

Jugendliche unter 16 Jahren können nicht an der Baustellenbe-
sichtigung teilnehmen. Die Teilnehmer:innen der Besichtigungen 
müssen gut zu Fuß sein. Sicherheitsstiefel, Schutzhelme und 
Warnwesten werden vor Ort zur Verfügung gestellt.

Hinweis für Gruppen: Wenn Sie uns als größere Gruppe besuchen 
wollen, können Sie einen individuellen Termin auch direkt mit den 
Betreuer:innen des Info-Centers vereinbaren. 

Bitte schreiben Sie dazu eine E-Mail an 
infocenter@karlsruhe-basel.de. 

2



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 4/2023 3

Weitere Verbesserungen für den Reisigsammelplatz

- Bernd Karle verstärkt das Aufsichtsteam und ist weiterer Ansprechpartner vor Ort

Seit vielen Jahren steht den Ötigheimer Bürgerinnen und Bürgern, für 
die Entsorgung des Grünabfalles aus dem häuslichen Bereich, der 
Reisigsammelplatz im Gewann Bruch zur Verfügung. Im Rahmen ei-
nes gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungsverfahrens musste 
der Betrieb des Reisigsammelplatz mit immissionsschutzrechtlicher 
Genehmigung durch das Landratsamt Rastatt genehmigt werden. 

Im Zuge der behördlichen Genehmigung wurden auch viele Verbesse-
rungsmaßnahmen wie z.B. Verbesserung der Zufahrt und Umfahrung 
mit Asphalt, neue Toranlage, Container und Podest für Grünschnitt 
usw. durchgeführt. 

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung enthält verschiedene 
Nebenbestimmungen und Auflagen. Unter anderem muss der an-
gelieferte Grünschnitt durch entsprechendes Personal kontrolliert 
werden. Dies hauptsächlich vor dem Hintergrund, dass die Anlage 
ausschließlich privaten Nutzern zur Verfügung steht und die Anlie-
ferung von gewerblichen Grünabfällen bzw. auswärtigen Nutzern 
verboten ist. 

Bernd Karle ergänzt das Aufsichtsteam als Ansprechpartner vor Ort

Bisher ist als einziger Ansprechpartner vor Ort Matthias Lehmann 
verantwortlich und zuständig für die Einhaltung der bestehenden 
Benutzungsordnung für den Reisigsammelplatz und sofern notwen-
dig, auch gerne bereit für Hilfestellungen/Unterstützung beim Abla-
den der Grünabfälle zu leisten. Mit Bernd Karle konnte ergänzend ein 
weiterer Mitarbeiter im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung 
für diese wichtige Aufgabe gewonnen werden. Bernd Karle und Matthias Lehmann werden ab sofort abwechselnd zu den umfangreichen 
Öffnungszeiten des Reisigsammelplatzes als Ansprechpartner vor Ort zur Verfügung stehen. 
Wir wünschen unserem neuen Mitarbeiter Bernd Karle einen guten Start und viel Spaß bei seiner neuen Aufgabe. 

Einhaltung Benutzungsordnung

Wir möchten in diesem Zusammenhang auf den Inhalt der bestehenden Benutzungsordnung hinweisen. Danach können Benutzer der 
Anlage nur Einwohner der Gemeinde Ötigheim sein. Die angelieferten Mengen an Gartenabfällen müssen aus eigenen Grundstücken 
stammen, die auf der Gemarkung Ötigheim liegen. Die Anlieferung von Grünabfällen von Geschäfts- und Gewerbebetrieben sowie aus 
Gärtnereien und landwirtschaftlichen Betrieben ist nicht gestattet.

Auf dem Lagerplatz dürfen nur folgende Abfälle gelagert werden: Baum-, Hecken- und Strauchschnitt, Wurzelstöcke, Laub, Rasenschnitt, 
Blumen, Grünpflanzen und Rinden. Das Anliefern von Ästen bzw. Stämmen mit einem Durchmesser von mehr als 10 cm ist grundsätzlich 
untersagt.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Matthias Lehmann, Bernd Karle und 
Bauhofleiter Frank Schindzielorz

Drei neue Studentinnen der Hochschule für öffentliche Verwaltung

Seit Anfang des Jahres unterstützen drei Kehler Stu-
dentinnen das Rathaus-Team. Derzeit befinden sich 
Margarita Malsam, Amelie Regending und Viktoria 
Baschutow im dritten Praxisabschnitt des Studien-
gangs Public Management. Aufbauend auf den bisher 
gelernten praktischen Erfahrungen möchten sie so ihr 
Wissen vertiefen und einen spannenden Einblick in 
die Gemeindeverwaltung erhalten.

Margarita Malsam unterstützt das Büro des Bürger-
meisters. Sie hat ihren Arbeitsplatz im Erdgeschoss 
des Rathauses und ist per E-Mail unter 
praktikantBdB@oetigheim.de zu erreichen.

Amelie Regending verstärkt das Team vom Hauptamt. 
Ihr Arbeitsplatz befindet sich im 1. OG und sie ist per 
E-Mail unter praktikantHA@oetigheim.de erreichbar.

Viktoria Baschutow ist im Bereich Finanz- und 
Personalverwaltung eingesetzt und sie ist per E-Mail 
unter praktikantFV@oetigheim.de zu erreichen.

Amelie Regending, Viktoria Baschutow, Margarita Malsam
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Geschäftsführerwechsel bei der RegioENERGIE

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verabschiedet 
die RegioENERGIE Geschäftsführer Patrick Strauß. Herr Strauß war 
Hauptamtsleiter bei der Gemeinde Elchesheim-Illingen und wagt 
eine berufliche Veränderung Richtung Ortenaukreis. RegioENERGIE 
wünscht ihm für seine weitere Zukunft nur das Beste und bedankt 
sich für die unkomplizierte Zusammenarbeit. 

Gleichzeitig freut sie sich darüber, dass der Kuppenheimer Kämme-
rer Simon Mauterer als zweiter Geschäftsführer nachrückt. 
Gemeinsam mit Geschäftsführer Maximilian Ehebauer, Kämmerer 
aus Bietigheim, kümmern sich die beiden Herren um die administra-
tiven Aufgaben der RegioENERGIE Gesellschaft. 

Willkommen im Team und auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit 
für den Klimaschutz! 

von links nach rechts: Geschäftsführer Maximilian Ehebauer, 
FÖJ Luis Heß, Klimaschutzmanagerin Tanya Ganzhorn, 

Geschäftsführer Simon Mauterer 
und ehemaliger Geschäftsführer Patrick Strauß

 

Vollsperrung der B36 zwischen dem Knotenpunkt B3/B36 und der Einmündung in die K3717

Das Landratsamt Rastatt informiert, dass an 
der B36 Sprungwände gezogen werden. 

Betroffen ist der Abschnitt zwischen dem 
Knotenpunkt B3/B36 und der Einmündung in 
die K3717 bei Ötigheim. 

Diese Strecke wird von Mittwoch, 25. Januar, 
bis voraussichtlich Mittwoch, 1. Februar, 
in beide Fahrtrichtungen voll gesperrt. 

Eine Umleitung wird eingerichtet.

Foto: Google / 
Grötz GmbH & Co. KG
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Begegnungscafé auch in diesem Jahr erfolgreich

Wie bereits im vergangenen Jahr 
fand Anfang Januar ein weiteres 
Begegnungscafé im „Alten Gast-
haus Rose“ statt. 

Auch in diesem Jahr wurde die 
Einladung sehr gut angenommen 
und viele Bürgerinnen und Bürger 
kamen bei Kaffee und Kuchen 
zum interkulturellen Austausch 
zusammen. 

Es freut uns sehr zu sehen, 
dass dieses Austausch so viel 
Zuspruch findet und aus dem Ver-
anstaltungskalender nicht mehr 
wegzudenken ist. 

Ein herzliches Dankeschön an die 
Ehrenamtlichen des Cafés und der 
Kleiderkammer, die dieses Format 
so tatkräftig unterstützen. 

Freunde der Grundschule e. V.

Bericht Mitgliederversammlung
Am 19.01.2023 fand die Mitgliederversammlung für das Jahr 
2021 mit Neuwahl der Vorstände statt. Nach der Begrüßung durch 
die 1. Vorsitzende, Melanie Smiejkowski, und den - aufgrund der 
damaligen Corona-Situation recht kurz ausfallenden - Berichten 
der Vorsitzenden und der Kassiererin, fanden die Neuwahlen der 
Vorstände statt. Aus persönlichen Gründen stellten sich Schriftfüh-
rerin Julia Prisslinger und Beisitzerin Birgit Nosek nicht mehr zur 
Wahl. Als neue Schriftführerin konnte Danijela Sarka gewonnen 
werden, sodass der Vorstand für die nächsten beiden Jahre wie 
folgt aufgestellt ist:
1. Vorsitzende: Melanie Smiejkowski
2. Vorsitzender. Christoph Vetter
Kassiererin: Heike Bollian-Melzer
Schriftführerin: Danijela Sarka
Beisitzer/innen: Carmen Nold, Heike Witt, Manfred Crocoll
Wir danken Julia Prisslinger und Birgit Nesek herzlich für die lang-
jährige Arbeit und Unterstützung.
Im Anschluss wurde intensiv mit der Direktorin, Frau Rudolph, 
der Schulsozialarbeiterin, Frau Kastner, und der Vertreterin der 
Gemeinde, Frau Engelmann, über die aktuellen Entwicklungen und 
mögliche Projekte diskutiert.

v.l.n.r.: Christoph Vetter, Birgit Nosek, Danijela Sarka, 
Melanie Smiejkowski

GRUNDSCHULE ÖTIGHEIM
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Kindergarten Don Bosco

Was im Wald so kreucht und fleucht
Bereits seit drei Monaten gehen wir wöchentlich in unser beliebtes 
Waldstück und erleben zusammen mit Frau Kristina Schreier und 
ihrem Team wunderbare Waldtage.

Nach einem anstrengenden Fußmarsch in den Wald, dürfen sich 
die Kinder erst einmal mit einem gemeinsamen Frühstück stärken. 
Dann wird stets ein Begrüßungskreis gebildet, und die Kinder dür-
fen eine individuelle Mitmachgeschichte hören und diese mit den 
entsprechenden Bewegungen untermalen. 

Es wurden jeweils zwei Gruppen gebildet. Eine Gruppe bleibt im 
Waldstück beim Freispiel, während die andere Gruppe mit Frau 
Schreier Naturerkundungen durchführt. 

Bisher konnten wir vieles über Tiere, Bäume und Naturmaterialien 
im Wald erfahren. Dabei haben wir aus Waldmaterialien (Ästen, 
Stöcken, Blättern und Gras) einen Baum gelegt. 

Unter anderem haben die Kinder erfahren wie das Haus vom 
Eichhörnchen (Kobel) heißt, und sie durften die Lebensumstände 
kennenlernen. Außerdem lernten sie einiges über den Specht, wie 
dieser seine Nahrung sucht und sein Nest baut. 

Zum Abschluss des Waldtages wurde stets ein Abschiedskreis 
gebildet, indem die Kinder ein Waldlied singen konnten. 

Dann ging es wieder müde, aber mit vielen schönen Erfahrungen 
zurück in den Kindergarten.
Wir freuen uns schon auf den nächsten Waldtag. 

Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates am Dienstag, 
31.01.2023, um 19:00 Uhr

Gemäß § 34 GemO berufe ich auf Dienstag, 31.01.2023, um 19:00 Uhr 
eine Sitzung des Gemeinderates in das Gemeindehaus Alte Schule, 
Saal 5/6 ein.

Tagesordnung/Öffentliche Sitzung
1. Bürgerfragestunde
2. Gebührenkalkulation 
 Bestattungswesen für die Jahre 2023 - 2027
  Anpassung der Friedhofsgebühren 
 und Neufassung der Satzung
3.  Verbesserung des ökologischen Zustandes im Gewässersys-

tem des Federbachs - öffentlich-rechtliche/interkommunale 
Vereinbarung zur Dokumentation des Ist-Zustandes

4.  Vorberatung des Haushaltsplans der Gemeinde und der Wirt-
schaftspläne der Eigenbetriebe Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung für das Jahr 2023

5.  Verabschiedung des Haushaltsplans der Gemeinde und der 
Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung für das Jahr 2023

6. Stellungnahme zum Bauantrag Industriestr., Flst. 2550/2
7. Verschiedenes
8. Bürgerfragestunde

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

 
Frank Kiefer
Bürgermeister

Deutsche Rentenversicherung

Sprechtag
Die Deutsche Rentenversicherung bietet ihren Versicherten eine 
kostenlose Beratung in allen Rentenangelegenheiten an. 
Der Versichertenberater Siegfried Faller ist am Mittwoch, 1. Februar 
2023, im Rathaus Ötigheim, ab 14.00 Uhr, anzutreffen. Es können 
Rentenanträge und Anträge auf Kontenklärung gestellt werden. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter Telefon 07222/9197-11.

Der aktuelle Energietipp

Energietipp der Energieagentur Mittelbaden 
in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Kellerdecke: Eine Dämmung lohnt sich häufig
Ist die Decke eines unbeheizten Kellers nicht gedämmt, gibt das 
Erdgeschoss permanent Wärme über den Fußboden ab. Das ist 
noch bei vielen älteren Häusern der Fall und zeigt sich an erhöhten 
Heizkosten und Fußkälte im Erdgeschoss.
Dabei ist die Dämmung der Kellerdecke eine der wirtschaftlichsten 
Energiesparmaßnahmen, da die Materialkosten vergleichsweise 
niedrig ausfallen. Bei der Beauftragung eines Fachbetriebes erhö-
hen sich die Kosten entsprechend.
Wer sich selbst an der Dämmung versuchen will, arbeitet am 
besten mit fertigen Kellerdecken-Dämmplatten, die von unten an 
die Decke geklebt oder gedübelt werden. Verlaufen an der Keller-
decke Installationen, werden mehrere Dämmplatten verwendet 
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und schichtweise aufgebracht, so dass die Rohre in die Dämmung 
eingearbeitet werden können. Dabei wird vorausgesetzt, dass die 
Kellerräume hoch genug sind und dass keine Fenster oder Türen 
dicht unterhalb der Decke anschließen. Unebene Kellerdecken be-
nötigen eine Unterkonstruktion, auf der das Material angebracht 
wird. Dabei sollten Fugen und Anschlüsse luftdicht verschlossen 
werden, damit sich die Dämmwirkung nicht verringert. Nach dem 
Gebäudeenergiegesetz (GEG) darf der Wärmeverlust der gedämm-
ten Kellerdecke einen bestimmten Wert nicht überschreiten. Dazu 
sollten die Dämmplatten meist eine Dicke von 10 bis 12 Zentime-
tern haben, abhängig von der Dämmwirkung des Materials. Wird 
noch besser gedämmt und die Dämmung von einem Fachbetrieb 
durchgeführt, können staatliche Zuschüsse beantragt werden.
Praktische Tipps zur Senkung des eigenen Energieverbrauchs 
bietet die Energieagentur Mittelbaden auch telefonisch unter 
07222/1 59 08 21 an. Das Energieberatungs-Telefon ist dienstags 
von 10.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr 
zu erreichen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kostenlose tele-
fonische individuelle Energieberatung an. Anmeldungen per Tele-
fon unter E-Mail unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energieagentur 
Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für Klimaschutz und 
Energieeffizienz, unter www.energieagentur-mittelbaden.de 

Digitale Fortbildung  
für pädagogische Fachkräfte:  
Fetale Alkoholspektrum-Störung (FASD)

Bereits kleinste Mengen Alkohol können große Auswirkungen auf 
das ungeborene Kind haben. Es gibt während der Schwangerschaft 
keine ungefährliche Menge. Die Folgen des Alkoholkonsums kön-
nen körperliche, psychische und soziale Probleme für die betrof-
fenen Kinder nach sich ziehen, schreibt das Landratsamt in seiner 
Mitteilung und lädt am 28. Februar zur digitalen Fortbildung „FASD 
- Fetale Alkoholspektrum-Störung für pädagogische Fachkräfte“ 
um 18:00 Uhr ein. 
Die Themen des Abends beinhalten einen Überblick über das 
Störungsbild FASD und die Auswirkungen sowie Tipps im Um-
gang mit Kindern, die von FASD betroffen sind. Gestaltet wird die 
Fortbildung von Referentinnen der Fachstelle Sucht und der Dia-
konie sowie den Kommunalen Suchtbeauftragten der Stadt Baden- 
Baden und des Landkreises Rastatt. Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Interesse senden wir 
Ihnen gerne den Flyer Fortbildungen FASD per E-Mail zu. 
Informationen und Anmeldungen: Gudrun Pelzer, Kommunale 
Suchtbeauftragte des Landkreises Rastatt, Tel. 07222/381-2114, 
E-Mail: g.pelzer@landkreis-rastatt.de

Gesetzgebungsverfahren beim Einbürge-
rungsrecht steht erst am Anfang -  
bis zur Verabschiedung keine Änderungen  
in der Praxis

Die Bundesregierung beabsichtigt eine Änderung des Einbürge-
rungsrechts. Das hierfür initiierte Gesetzgebungsverfahren steht 
allerdings erst am Anfang. Aufgrund zahlreicher Anfragen weist 
das Amt für Migration und Integration im Landratsamt Rastatt dar-
auf hin, dass in den Medien veröffentlichte Berichte zu den inhalt-

lichen Änderungen keine Auswirkung auf die derzeitige Rechtslage 
haben. Es wird lediglich über die möglichen Absichten der Bun-
desregierung berichtet. Demnach soll das Einbürgerungsrecht, 
insbesondere zur Aufgabe der bisherigen Staatsangehörigkeit, 
vereinfacht werden. Die Landkreisverwaltung bittet darum, von 
telefonischen und schriftlichen Kontakten abzusehen, die darauf 
zielen, eingebürgert zu werden, ohne die bisherige Staatsangehö-
rigkeit aufzugeben. Antragstellungen zur Einbürgerung nach neu-
em Recht können erst erfolgen, wenn das Gesetz vom Bundestag 
verabschiedet wurde und die Änderungen in Kraft getreten sind.
Bis dahin gelten weiter die Regelungen, nach denen die bisherige 
Staatsangehörigkeit nur behalten werden kann, wenn der Antrag-
steller die Staatsangehörigkeit eines EU-Staates besitzt oder sein 
Heimatstaat keine Entlassung aus der Staatsangehörigkeit aus-
spricht. Auch anerkannte Asylberechtigte und Flüchtlinge können 
die alte Staatsangehörigkeit meist behalten.

Vorsorgemaßnahmen vor der Geflügelpest

Seit dem Winter 2021/2022 erleben insbesondere die nördlichen 
Bundesländer in Deutschland eine Geflügelpest-Epidemie von bis 
dahin nie gekanntem Ausmaß. Der Erreger der Geflügelpest, auch 
Vogelgrippe genannt, hat sich inzwischen in den Wildvogelpopu-
lationen etabliert, sodass das Seuchengeschehen auch weiterhin 
anhält. Besonders betroffen vom derzeitigen Seuchengeschehen 
in den Wildvogelpopulationen sind Graugänse und Schwäne. 
Nach Risikoeinschätzung des Bundesforschungsinstituts für 
Tiergesundheit (Friedrich-Löffler-Institut, FLI) besteht ein hohes 
Eintragsrisiko in Geflügelhaltungen. 
Das Virus der Geflügelpest kann dabei auf verschiedene Wege in 
einen Hausgeflügelbestand gelangen. Direkte Kontakte mit infi-
zierten Vögeln sind hierbei das größte Risiko. Aber auch indirekte 
Kontakte des Hausgeflügels mit dem Erreger aus der Wildvogelpo-
pulation bergen ein hohes Risiko. Typisch für derartige indirekten 
Kontakte sind Einschleppungen durch Anhaftungen des Erregers 
an Arbeitsgeräten, Kleidung und Schuhen, nach vorausgegange-
nen Kontakten mit infizierten Vögeln. Diese Viruseinträge lassen 
sich durch die Einhaltung von konsequenten Hygienemaßnahmen, 
sogenannten Biosicherheitsmaßnahmen, deutlich minimieren. 
Dazu gehören das Händewaschen, die gründliche Reinigung und 
Desinfektion von Schuhen vor und nach dem Betreten eines Ge-
flügelbestandes sowie eine konsequente Trennung von Stall- und 
Straßenkleidung. 
Außerdem ist ein Austausch von Tieren mit unbekanntem Gesund-
heitsstatus und Gerätschaften mit anderen Geflügelhaltern zu ver-
meiden. Auch sollten Schadnager im Bereich der Geflügelhaltung 
konsequent bekämpft werden. 
Eine weitere wichtige Maßnahme zur Verhinderung der Seuchen-
ausbreitung liegt in der frühzeitigen Erkennung einer Infektion. 
Sollte es plötzlich zu vermehrten Erkrankungs- oder Todesfällen im 
Bestand kommen, ist es enorm wichtig, die Erkrankungsursache 
schnellstmöglich zu ermitteln. Bei erhöhten Todesfällen muss eine 
tierärztliche Untersuchung und Probennahme veranlasst werden 
und das Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung in 
Rastatt ist zu informieren. 
Zur landeseinheitlichen Umsetzung der erwähnten Biosicherheits-
maßnahmen hat das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz (MLR) eine Allgemeinverfügung erlassen. 
Diese richtet sich an alle Betriebe, auch Hobbyhaltungen, die bis 
zu 1.000 Tiere (Hühner, Truthühner, Perlhühner, Fasane, Laufvö-
gel, Wachteln, Enten und Gänse) halten. Für Betriebe, die mehr als 
1.000 Tiere halten, sind die erforderlichen Maßnahmen bereits 
dauerhaft in der Geflügelpestverordnung geregelt. 
Das Veterinäramt des Landratsamtes Rastatt weist in diesem 
Zusammenhang auch darauf hin, dass Geflügelhalter bereits ab 
einem Tier ihre Geflügelhaltung beim Amt anzeigen müssen. 
Die entsprechenden Anzeigevordrucke können auf der Internetsei-
te des Landratsamtes Rastatt heruntergeladen werden.
Die Allgemeinverfügung des Landes ist auf der Homepage 
des Landreises Rastatt unter www.landkreis-rastatt.de verfügbar. 
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Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag   8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch geschlossen
Donnerstag 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!

Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Mitarbeiter des Rathauses in Ötigheim
 Durchwahl: E-Mail:
Bürgermeister
Frank Kiefer 91 97 - 14 frank.kiefer@oetigheim.de

Büro des Bürgermeisters
Martina Ganther  91 97 - 14 martina.ganther@oetigheim.de
Nicole Stößer  91 97 - 12 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Eva Kühn Leitung 91 97 - 15 eva.kuehn@oetigheim.de
Patric Kohm stellv. Leitung 91 97 - 44 patric.kohm@oetigheim.de

Bürgerservice/Standesamt
Daniela Bauer   91 97 - 11 daniela.bauer@oetigheim.de
Nicole Becker  91 97 - 24 nicole.becker@oetigheim.de

Bauverwaltung
Carola Eichelberger  91 97 - 40 carola.eichelberger@oetigheim.de
Manuela Kreuser  91 97 - 41 manuela.kreuser@oetigheim.de
Gerhard Streeb  91 97 - 19 gerhard.streeb@oetigheim.de
Bauhof  0170/5642790 frank.schindzielorz@oetigheim.de

Friedhof / Gebäudemanagement
Maria Thienel  9197 - 30 maria.thienel@oetigheim.de
Christian Gröner Hausmeister  0170/5642798 christian.groener@oetigheim.de
Christian Kiefer Hausmeister  0170/5642794 christian.kiefer@oetigheim.de
Stefan Sarka Hausmeister  0176/43438088 stefan.sarka@oetigheim.de
Alexander Stöpfel Hausmeister  0173/9929219 alexander.stoepfel@oetigheim.de

Ordnungsamt
Silke Wolf  91 97 - 17 silke.wolf@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Sascha Maier Leitung 91 97 - 31 sascha.maier@oetigheim.de
Anna Smoll stellv. Leitung 91 97 - 32 anna.smoll@oetigheim.de
Elias Oertel  91 97 - 33 elias.oertel@oetigheim.de

Finanzverwaltung / Gemeindekasse
Maria Seiler  91 97 - 22 maria.seiler@oetigheim.de
Natascha Stefansky  91 97 - 20  natascha.stefansky@oetigheim.de
Corinna Wild  91 97 - 21 corinna.wild@oetigheim.de

Personal / Bezüge / Versicherungen
Kerstin Riegel  91 97 - 16 kerstin.riegel@oetigheim.de
Lesja Schlotter  91 97 - 29 lesja.schlotter@oetigheim.de

Kindertageseinrichtungen/Schule
Alexandra Engelmann  91 97 - 18 alexandra.engelmann@oetigheim.de  
Christina Pisterer  Grundschule - Sekretariat      15 37  61 info@gs-oetigheim.de
Miriam Kastner Kernzeitbetreuung 15 37 63 miriam.kastner@oetigheim.de
 Kernzeitbetreuung 15 37 74
 Don Bosco             2 93 35      kiga-donbosco@oetigheim.de
 St. Michael – Händelstraße 6 07 67     kiga-st.michael@oetigheim.de
 Kita am Brüchelwald              15 10 00      kita-ambruechelwald@oetigheim.de

Feldhüter  
Peter Späth  0173/3858064 (AB) peter.spaeth@oetigheim.de

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde:  
Bürgermeister Kiefer 4 01 17 63 

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt                                                                           112
Polizei (Unfall, Überfall)                                                                                             110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31                                          761-0
Polizeiposten Bietigheim, 
Im Sonnenschein 13  07245 / 9 12 71-0

Krankentransport                                                       1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                             3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr
Kommandant Fred Kühnl        0151 / 22 77 11 54                          
1. Stellvertr. Harald Weidl                            0177 / 3 32 89 30
2. Stellvertr. Andreas Hochstuhl                0177 / 7 42 21 28                           

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin,  
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,                  
Kiefernweg 16    1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                   
Bahnhofstraße 42  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten     116 117
(Anruf kostenlos)

Praxen für Krankengymnastik und Massagen
Katharina Gaiser-Licht, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 2         1 70 01
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10                6 86 65
Trixi Krannich, Rebgartenstraße 9a                                         61 00

Praxis für Ergotherapie
Katharina Gaiser-Licht, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 2      1 70 01

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                            9 68 75 57
Irene Kalkbrenner, Lindenstraße 14                           4 01 86 80
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                  96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                   93 42 42

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                        9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e.V.     0761 / 3 61 22

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4     9 02 90 00
- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung
Email: oetigheim@sp-ps.de

ALT (Anruf-Linien-Taxi)
Taxi Holl   4 06 79 73

Bestattungsunternehmen
Berdon, Morgenstraße 26                                    7 87 80
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                     9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Alexander Ehrmann                                                          0172 / 741 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                   1 59 38 26                                             
 0175/8365048
                                                                             
Netze BW GmbH, Region Nordbaden
Zentrale Ettlingen                                                                07243 / 1 80-0
Störmeldestelle  Strom                   0800 / 36 29-4 77
                                               Erdgas                  0800 / 36 29-4 47
Bezirkszentrum Ötigheim                                                40 46-0
Beratungsservice                                  0800 / 9 99 99 66
Erdgas                                                                    07243 / 3 42 71 11

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 16-17 (° dHt)

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten
Montags bis donnerstags  16.30 –  19.00 Uhr

Freitags    15.00 – 18.00 Uhr

Samstags/sonntags/feiertags 10.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN

Alle Angaben ohne Gewähr
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Abfallkalender dieser Woche
Graue Tonne
Nächste Abfuhr:  Dienstag, 31.01.

Gelbe Tonne
Nächste Abfuhr:  Freitag, 03.02.

Braune Tonne
Nächste Abfuhr:  Dienstag, 07.02. 

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr:  Freitag, 27.01.

Altglas
Nächste Abfuhr:  Donnerstag, 23.02.

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gartenab-
fälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im Gewann 
Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:  14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Winter
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.) 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar bis März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.
Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 -Brüchelwaldschule bzw. - halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco
Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.

Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:  9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier 
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert” Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie (kein Bauschütt)
Durmersheim, Malscher Straße  Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag   9.00 - 12.00 Uhr

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Sie erleichtern damit die zuverlässige 
Zustellung Ihres Amts-/Mitteilungsblattes.
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Realschule Durmersheim

Einladung zum Tag der offenen Tür
Liebe Viertklässlerin, lieber Viertklässler,
hiermit laden wir dich und deine Eltern recht herzlich ein zum Tag 
der offenen Tür der Realschule Durmersheim am Samstag, 4. Feb-
ruar, von 10:00 - 13:00 Uhr.

Unsere Schülerinnen und Schüler haben alles vorbereitet, da-
mit du dich, gemeinsam mit deinen Eltern, an der Realschule 
umschauen kannst. Daneben gibt es Mitmachaktionen und die 
einzelnen Unterrichtsfächer stellen sich in verschiedenen Räumen 
vor. Für deine Eltern ist vielleicht interessant, dass die Schulleitung 
an diesem Tag über das Konzept der Realschule informiert. Wie im 
Schulalltag auch, stehen an diesem Tag Lehrerinnen und Lehrer, 
aber auch Schülerinnen und Schüler mit Rat und Tat zur Seite, 
führen durch das Schulhaus und geben dir und deinen Eltern 
Informationen rund um unsere Schule! Auch für ein gemütliches 
Beisammensein mit Bewirtung in unserem Schülercafé ist natür-
lich gesorgt. Du siehst, wir haben alles vorbereitet. Jetzt musst du 
gemeinsam mit deinen Eltern nur noch zu uns kommen und dich 
dann in Ruhe umschauen!
Wir freuen uns, dich und deine Eltern am Tag der offenen Tür an der 
Realschule Durmersheim begrüßen zu dürfen!

Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Beratung und Unterstützung
Haben Sie Sorgen oder Nöte und suchen Sie eine Ansprechpartnerin, 
die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? 
Wenn Ja, dann wenden Sie sich an Carmen Hunkler, 
Tel.-Nr. 9847637 (werktags von 10:00 bis 12:00 Uhr). 

Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich, aber 
auch online oder telefonisch ehrenamtlich Ratsuchende aus Ötig-
heim zu diesen Themen, selbstverständlich kostenfrei, vertraulich 
und derzeit telefonisch oder via Internet. 
Kontaktanfrage über Tel. 07222/401288.

Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu 
Hause bieten wir eine neutrale, mobile und kostenfreie Wohnbe-
ratung, allerdings zu Corona-Zeiten ausschließlich telefonisch, an 
durch Zimmermeister Paul Weidenbacher, Tel.-Nr. 1047472.

Computer-AG
Interessierte sind herzlich eingeladen. Die Computer-AG tritt sich 
in der Büchelwaldschule, 1. OG, Raum 1.01, jeweils von 9:00 
bis 13:00 Uhr nach der Sommerpause wieder am 11.01. und 
25.01.2023. 
Weitere Informationen und Termine finden Sie auf www.pcad2.de
Die Computer-AG bietet dann auch wieder Unterstützung im Um-
gang mit dem PC an und vermittelt Kenntnisse für ungeübte Nut-
zer, Menschen, die schier vor dem Bildschirm verzweifeln und für 
Anwender, die ihre Kenntnisse vertiefen wollen.

Funktionsfähige Smartphones und Tablets
Gerne können im Rathaus funktionsfähige Smartphones und Tab-
lets (möglichst mit Netzstecker) abgegeben werden. 
Die Geräte sollen dazu dienen, Senioren im Umgang mit den Han-
dys und Tablets zu schulen und ihnen die Möglichkeit geben, z. B. 
sich auch beim digitalen Helfernetzwerk mit Unterstützungsanfra-
gen zu melden. Nähere Infos bei Hans-Gerd Köhler, 
Tel. 07222/401288.

Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute 
zum neuen Jahr und hoffen mit Ihnen auf schöne Begegnungen.
Bitte achten Sie auf sich, bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermine 2023
17. März
23. Juni
18. August
21. August
27. Oktober
29. Dezember

Sandienste Faschingsumzüge
Samstag, 11. Februar:  Unterstützung unserer DRK-Freunde aus 

Gernsbach beim Narrenbaumstellen und 
Faschingsumzug. 

  Abfahrt ist um 11.30 Uhr beim Feuerwehr-
gerätehaus.

Sonntag, 12. Februar:   Sandienst beim Narrensprung der Etjer 
Mühlenjockel mit 27 Helfer/innen und  
2 Ärzten.

19. und 20. Februar:   Zum ersten Mal stellen wir einen Sanität-
strupp in Köln am 19. Februar beim Schul- 
und Veedelszug und am 20.02. beim 
Rosenmontagszug!

Termine Dienstabende
Dienstag 7. Februar: Einweisung Hiorg-Server
Montag 28. Februar: Fortbildung Reanimation
Dienstag 14. März: Fortbildung Reanimation
Montag 27. März: Basics
Dienstag 11. April: Basics
Montag 24. April: Einweisung Fahrzeuge
Dienstag 9. Mai: Einweisung Fahrzeuge
Beginn jeweils um 19 Uhr!

Öffnungszeiten Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden Donnerstag von 14 bis 17 Uhr geöff-
net; sie befindet sich im ehemaligen Gasthaus „Rose“ in der Bahn-
hofstraße 33 in Ötigheim. In dieser Zeit kann Kleidung anprobiert 
und mitgenommen, aber auch Spenden abgegeben werden.
Die Kleiderkammer steht allen Hilfsbedürftigen aus Ötigheim zur 
Verfügung.
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Musikverein 

Proben Hauptorchester
Am Freitag, 27.01., findet keine Probe statt.

Bei folgenden kommenden Proben wollen wir uns auf den Narren-
sprung der Mühlenjockel vorbereiten
Freitag,  03.02., 20:00 Uhr
Mittwoch,  08.02., 20:00 Uhr
Probe Jugendorchester
Mittwoch, 01.02, 18:30 Uhr
Verwaltungssitzung
Mittwoch, 01.02., 20:00 Uhr Alte Schule

Musikverein Ötigheim sucht neue aktive Mitglieder
für das Hauptorchester. Wir freuen uns über Ihr Interesse. Vielleicht 
haben Sie ja schon in vergangener Zeit ein Instrument gespielt. 
Trauen Sie sich, nehmen Sie Kontakt mit uns auf 
(vorstand@musikverein-oetigheim.de).

Konzertreise Gabicce Mare
Die Anmeldungen für Gabicce Mare (02. - 10.06.) sind zahlreich, 
der Bus ist nahezu ausgebucht. Die nächsten Anmeldungen wer-
den wir auf unsere Warteliste setzen.

Weitere Termine
Sonntag 12.02., 13:33 Uhr Etjer Narrensprung (Mühlenjockel)
Donnerstag, 16.02., ca. 19:30 Uhr Stimmungsrunde beim Schmu-
do ÖCC in der Mehrzweckhalle
Freitag, 24.03., 19:00 Uhr Generalversammlung mit Ehrungen, 
Alte Schule 5/6 

Carnevalclub ÖCC

Jetzt geht‘s los - noch Restkarten erhältlich
Morgen ist es so weit und das Narrenschiff des ÖCC startet seine 
Reise. Noch kein Ticket? Kein Problem, bei uns kann man auch 
noch Last Minute buchen.

Für folgende Termine gibt es noch Restkarten
Freitag,  27.01.2023, um 19.11 Uhr
Sonntag,  29.01.2023, um 17.11 Uhr
Freitag,  03.02.2023, um 19.11 Uhr

Bei Interesse wendet euch bitte an Siegfried Peter, Rebgartenstr. 10 
in Ötigheim, Telefon 07222/157050, ab 17 Uhr oder
per E-Mail an oetigheimercc.peter@gmx.de.

Wichtige Termine für alle ÖCCler
Donnerstag, 26.01.2023 ab 18 Uhr (Achtung andere Uhrzeit!)
Halle einräumen, Tische und Stühle, Bar und Kühlschränke auf-
bauen usw.
Samstag, 28.01.2023 ab 11 Uhr Aufräumen
Sonntag, 29.01.2023 ab 11 Uhr Aufräumen

Narrenzunft Etjer Mühlenjockel

Bald ist es wieder so weit!
Am Sonntag, 12. Februar 2023, schlängelt sich um 13:33 Uhr der 
närrische Lindwurm wieder einmal durch die Straßen Ötigheims. 
Aber schon um 10:00 Uhr beginnt unser großer Tag mit einem 
Narrengottesdienst, zu dem Sie natürlich ebenfalls herzlich ein-

geladen sind. Eingeladen sind über 
70 Narren- bzw. Häsgruppen, die zu-
sammen mit vielen Guggenmusikern 
für ein buntes Bild auf den Straßen 
sorgen. Wie immer kann an diesem 
Tag Ihre Küche kalt bleiben: Entlang 
der Umzugsstrecke sowie im Narren-
dorf (Gemeindeplatz) werden Sie mit 
Bubespitzle und Sauerkraut, Fisch-
weck, Chili con Carne, Brutzelfleisch, 
Waffeln sowie Kaffee und Kuchen und 
noch vieles mehr gut versorgt. 

Unser Narrenfahrplan 2023
Sa.,  28.01.2023 Narrenbaumstellen  
   in Freiolsheim
Sa.,  04.02.2023 ÖCC-Sitzung
So.,  05.02.2023 Umzug in Gundelfingen
So.,  12.02.2023 10:00 Uhr: Narrengottesdienst in Ötigheim
   13:33 Uhr: Jubiläumsnarrensprung in Ötigheim
   (22 Jahre Etjer Mühlenjockel)

Hauptfastnacht
Do.,  16.02.2023 Schlempeln; Rathaussturm in Ötigheim 
   (11:11 Uhr)
   Gaudi am SchmuDo
Fr.,  17.02.2023 Gugge im Schuppe in Bietigheim
Sa.,  18.02.2023 Umzug in Bad Rotenfels
So.,  19.02.2023 Umzug in Willstätt
Mo., 20.02.2023  Umzug in Bischweier
Di.,  21.02.2023  Umzug in Rauental
    Anschließend Fastnachtsverbrennung am Bad-

platz (Federbach)

Sie möchten bei uns schnuppern und an einem Umzug mitlaufen?
Natürlich gibt es für Interessierte die Möglichkeit, probeweise eine 
Häs auszuleihen und an einzelnen Umzügen als Gast mitzulaufen. 
Nach rechtzeitiger Rücksprache mit uns (persönlich oder auch per 
E-Mail: info@muehlenjockel.de) wird unsere Häswartin 
(Betina Harlacher) alles Notwendige für Sie reservieren. 
Weitere Informationen über die Etjer Mühlenjockel e. V. finden Sie 
unter www.muehlenjockel.de.

Das kleine 1 x 1 der Fasnacht: „Narri - Narro“, 
„Kölle - alaaf“ und „helau“!
Sobald sich am Sonntag, 12.02.2023, um 14:11 Uhr der närrische 
Lindwurm durch Ötigheims Straßen wälzt hört ihr bestimmt von 
den verschiedenen Hexen, Tierfiguren und anderen historischen 
Narrenfiguren laute Narrenrufe. Ein kräftiges „Narri“ - „Narro“ be-
gleitet von vielen anderen Narrenrufen wird sich aneinanderreihen. 
Dicht gedrängt, Zuschauer an Zuschauer, werdet ihr diesen Rufen 
immer wieder begegnen. Unser Ruf wird ein fröhliches „Mühlen“ 
- „Jockel“ sein. Was hat es nun mit diesen Narrenrufen auf sich?
Die Narrenrufe der schwäbisch-alemannischen Fastnacht sind 
jüngeren Datums. Neben dem einheitlichen Narrenruf Narri - Narro 
hat in Oberschwaben jede einzelne Narrenzunft ihren eigenen Ruf. 
Das „Narri - Narro“ ist also nur einer von vielen Narrenrufen - aber 
der Bekannteste in der schwäbisch-alemannischen Fasnacht. Bei 
den Narrenrufen geht es darum, dass die Narren der Fastnachts-
zünfte den „normalen“ Bürgern eine Art Begrüßung zurufen, mit 
dem signalisiert wird, dass jetzt Fasnacht ist. Die Zuschauer be-
stätigen diesen Ruf mit ihrer Antwort „Narro“. Dieser Narrenruf ist 
im Gebiet des mittleren Schwarzwalds und der Schwäbischen Alb 
weit verbreitet. Warum es zu dieser Wortbildung „Narri-Narro“ kam 
ist ja nicht so schwer zu erraten, denn es soll ja mit Fasnacht zu tun 
haben, also auch mit den Narren, und da es ein zweigeteilter Ruf 
als Zuruf und Antwort sein sollte, bot sich „Narri-Narro“ in Anleh-
nung an das Wort Narren wahrscheinlich einfach gut an.
Alaaf stammt hingegen ursprünglich vom altkölnischen Begriff 
„all af“ = alles weg/alles ab. Kölle Alaaf bedeutet also so viel wie 
„(Außer) Köln alles weg!“ bzw. „Köln vor allem (Anderen)!“. Köl-
le Alaaf ist zum ersten Mal schriftlich, in einer Bittschrift an den 
Kölner Kurfürsten, um das Jahr 1635 belegt. Auch in der weiteren 
linksrheinischen Umgebung von Köln heißt es „Alaaf“, rechts des 
Rheins heißt es dagegen meist „Helau“.
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Der Ruf „Helau“ ist in vielen Karnevalshochburgen verbreitet. 
Über seine Entstehung gibt es zahlreiche Erklärungsversuche: Am 
Niederrhein soll das „Helau“ einmal ein Hirtenruf gewesen sein. 
Eine weitere Erklärung leitet „Helau“ von Halleluja ab. Manche 
behaupten auch, dass „Helau“ auch „Hölle auf“ bedeutet (hel = 
germanische Göttin der Unterwelt, hieraus hat sich Hölle entwi-
ckelt), jedoch im Zeichen der wiederkehrenden Anarchie in der Kar-
nevalszeit. Wir Etjer Mühlenjockel wählten den Narrenruf „Mühlen 
- Jockel“ aufgrund unseres Bezuges zur alten Ötigheimer Mühle. 
Am Sonntag werden wir Sie mit diesem Narrengruß am Rand der 
Etjer Straßen begrüßen und auffordern, mit uns zu feiern!
Neben den Narrenrufen gibt es auch zahlreiche Fasnetslieder, 
Narrenmärsche und Sprüche, welche zu Gehör gebracht werden. 
Dies sollte nicht unerwähnt bleiben, da diese Melodien nicht sel-
ten alten Militärmärschen oder kirchlichen Prozessionsmärschen 
entnommen sind.

Etjer Gruddenauhexe

Wir sind online
Die Gruddenauhexe sind sowohl bei Instagram als auch bei Fa-
cebook mit einem Profil vertreten. Wer immer auf dem aktuellen 
Stand sein oder Einblicke von besuchten Veranstaltungen sehen 
möchte, der findet uns auf Instagram unter „gruddenauhexe“ so-
wie auf Facebook unter „Etjer Gruddenauhexe e. V.“

Termine der Kampagne 
28.01. Prunksitzung des Ötigheimer Carneval Club e. V.
03.02. Narretei im Ried der Wintersdorfer Narrengemeinschaft e. V. 
04.02. Hexennacht der Kuppelsteiner Hexen Ottenau e. V.
05.02. Jubiläumsumzug der Kuppelsteiner Hexen Ottenau e. V.
12.02. Narrensprung der Etjer Mühlenjockel e. V.
15.02. Wildsauball der Wildsaue vum Klingelberg Durbach e. V.
16.02. Rathaussturm in Etje sowie ÖCC Gaudi am SchmuDo
17.02. Schlembeln in Etje
18.02. Umzug der Domänenwaldgeister Bad Rotenfels 1993 e. V.
19.02. Umzug des Iffezheimer Carnevals Club e. V.
20.02. Umzug der Kirschdestorre Bischweier e. V.
21.02. Umzug der Rauentaler Spargelhexen 2000 e. V.

Mandolinen- und  
Gitarrenorchester 1924 e. V.

Termine
03.03.23 Generalversammlung
25.03.23 Frühjahrskonzert
26.03.23 Vorspielnachmittag der Jugend, Alte Schule
10. - 16.04.23 Osterlehrgang, Kloster Schöntal
29.04.23 Radausflug nach Ottersdorf

Weitere Informationen zu unserem Verein finden Sie unter 
www.mgo-oetigheim.de.

Ensemble-Proben im Gemeindehaus Alte Schule
Die nächste Probe des Jugendorchesters 
findet am Donnerstag, 02.02., von 17:30 bis 18:45 Uhr statt.
Die nächste Probe des Hauptorchesters 
findet am Dienstag, 31.01., ab 20:00 Uhr statt.
Die nächste Probe des Freizeitorchesters 
findet am Mittwoch, 08.02., ab 19:30 Uhr statt.

Männergesangverein

StimmKultur Ötigheim
BelleAmie
„Ich sage Danke für die Musik, die Songs dir ich singe, Danke für 
die Freude die sie bringen!
Ich frage ganz ernsthaft, wer kann ohne sie leben? 
Wie wäre das Leben? Ohne ein Lied oder einen Tanz was wären 
wir? Drum sag ich Danke für die Musik, Danke dafür!“ 
Dankbarkeit und Freude das ist das, was wir jede Chorprobe mit 
Matthias empfinden können. Es sind Augenblicke des Gengießens 
aber auch der Konzentration auf das Hier und Jetzt was unsere 
Chorprobe ausmachen. Auch ein Training der Gesichtsmuskulatur 
ist immer dabei. Unser diesjähriges Programm ist mit vielen schö-
nen Genussmomenten gespickt. Wer Genussmomente in seinem 
Leben vermisst oder es um weitere ergänzen möchte, darf gerne 
bei uns vorbeischauen. 

MännerStimmen
Mit neuem und bewährten Repertoire werden die Sänger der Män-
nerStimmen unter der Leitung unseres Dirigenten Matthias Böhrin-
ger ein Programm der Extraklasse bieten. Es gibt noch viel zu tun, 
nachfolgend die Ereignisse die für uns in diesem Jahr anstehen. 
Also kommt zur Chorprobe am Donnerstag, 26.01., um 19.45 Uhr 
in die „Alte Schule“ in Ötigheim. Neue und interessierte Sänger 
sind jederzeit willkommen.

Es stehen einige Aufgaben an:
1. April: Jubiläumsempfang 
29. bis 20. April: Probenwochenende in Frankreich
27. bis 31. Mai:  Konzertreise nach Belgien (für Kurzentschlossene 

Mitreisende finden wir sicher eine Lösung)
2. Dezember: Karlsruher Proms 
3. Dezember: Ötigheimer Proms

SilberKlang
Wieder eine schöne Probe gehabt und ein neues Chormitglied 
begrüßt. Nächste Probe ist am Montag, 30.01.23, um 14.30 Uhr in 
der Alten Schule. Bitte denkt an die Kuchenspende und meldet es 
bei Sigrid an. Kuchenabgabe ist am Sonntag, 12.02.23 ab 10 Uhr 
in der Mehrzweckhalle.

Termine
Do., 26.01., 18.00 Uhr, 
Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule Raum 5/6 
Do., 26.01., 19.45 Uhr, 
Chorprobe MännerStimmen Alte Schule Raum 5/6 
Mo., 30.01., 14.30 Uhr, 
Chorprobe SilberKlang Alte Schule 
Do., 02.02., 18.00 Uhr, 
Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule Raum 5/6 
Do., 02.02., 19.45 Uhr, 
Chorprobe MännerStimmen in der Alten Schule Raum 5/6

Gesangverein Liederkranz

Bewirtung beim „Etjer Narrensprung“
Am 12. Februar begehen die Mühlenjockel ihr 22. Bestehen mit 
einem großen Umzug. Der GV Liederkranz unterstützt dieses Event 
mit einem eigenen Stand. Für die 2. Schicht von 14.00 Uhr bis ca. 
18.00 Uhr werden noch Helferinnen und Helfer gesucht. 
Wer Zeit hat meldet sich bitte bei Gunther Eisele, 
0160 5530408 oder eisele.oetigheim@web.de. 

Männerchor
Hallo Männer, wir treffen uns zur nächsten Chorprobe am Diens-
tag, 31. Januar, wie immer um 18:00 Uhr im Gemeindehaus „Alte 

13



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 4/202314

Schule“. „Die fair Lady“ lässt uns noch nicht los, deshalb bitte 
möglichst vollständig die Chorprobe besuchen, damit wir zügig 
weiterkommen.

Good Vibrations
Neue Literatur ist in Arbeit, sehr abwechslungsreich, von portugie-
sisch über englich und lateinisch ist alles dabei. 
Wer mitsingen möchte ist herzlich willkommen.
Heute, am Donnerstag, 26. Januar und nächsten Donnerstag,  
2. Februar sind jeweils um 20:15 Uhr die nächsten Chorproben.

Seniorenchor 
Die Sängerinnen und Sänger vom Seniorenchor haben heute,  
Donnerstag, 26. Januar keine Probe, um 16:00 Uhr dafür einen 
Auftritt im Seniorenzentrum Ötigheim. Die nächste Chorprobe ist 
am Donnerstag, 2. Februar, um 18:00 Uhr, allerdings nur für die 
Frauen der Singstimmen Sopran und Alt. 
Die Männer sind eine Woche später dran. 

Termine 
Do.,  26.01., 16:00 Uhr - Seniorenchor, Auftritt im Seniorenzentrum
Do.,  26.01., 20:15 Uhr - Good Vibrations, Chorprobe 
Di.,  31.01., 18:00 Uhr - Männerchorprobe
Do.,  02.02., 18:00 Uhr - Seniorenchorprobe für Sopran und Alt
Do.,  02.02., 20:15 Uhr - Good Vibrations, Chorprobe

Vorschau 
Do.,  09.02., 18:00 Uhr - Seniorenchorprobe für Tenor und Bass
So.,  12.02., 13:33 Uhr - Bewirtung beim „Großen Narrensprung“
Sa.,  25.05., 18:00 Uhr - „Kiechl“-Samstag (Helferabend)

Volksschauspiele

Neuer Fechtkurs für Erwachsene 
Wem über Weihnachten und Neujahr etwas die Gelenke eingeros-
tet sind, kann jetzt etwas dagegen tun. 
Fechttrainer Winni Engber bietet an vier Terminen, jeweils am Mo-
natsende, seine beliebten Fechtkurse an. Seit den „Musketieren“ 
2005, ist es in Ötigheim Tradition, ab und zu mal sportlich die 
Klingen zu kreuzen und etwas für seine Fitness zu tun. 
Deshalb richtet sich unser Angebot an alle „Ehemaligen“, aber 
auch an neue Mitglieder oder Interessierten, mal wieder richtigen 
Bühnenkampf zu proben.

An folgenden Termine habt ihr dazu Gelegenheit 
29.01. 26.02., 26.03. und 30.04., jeweils von 10 Uhr bis 12 Uhr 
im Josef-Saier-Saal. Also, nicht zögern, sondern anmelden bei 
Spielervorstand Stefan Brkic unter: s.brkic@volksschauspiele.de. 
Fechttrainer Winni Engber und die Volksschauspiele Ötigheim freu-
en sich über euer Kommen. 

Exsultate, Jubilate - Winterkonzert des VSÖ Orchesters
Werke von Georg Friedrich Händel, Joseph Haydn und Wolfgang 
Amadeus Mozart spielt das Orchester der Volksschauspiele Ötig-
heim am Sonntag, 5. Februar 2023, 17.00 Uhr in der Ötigheimer 
Pfarrkirche St. Michael. Die musikalische Leitung liegt in den Hän-
den von Bernard Bagger. Im Zentrum des Konzertabends mit dem 
Orchester der Volksschauspiele steht Wolfgang Amadeus Mozarts 
1773 in Mailand uraufgeführte Motette „Exsultate, jubilate“ für 
Sopran und Orchester. Als Solistin konnte die vielfach ausgezeich-
nete Japanerin Maine Takeda, gegenwärtig Masterstudentin an der 
Hochschule für Musik Karlsruhe gewonnen werden. Außerdem u.a. 
auf dem Programm: die 1. Sinfonie des Böhmen Josef Myslivecek, 
einem Zeitgenossen und Freund Mozarts, die Sinfonie Nr. 29 von 
Joseph Haydn und Auszüge aus Georg Friedrich Händels Orgelkon-
zert op. 4 Nr. 6. Am Pult steht mit Bernard Bagger eine junge Künst-
lerpersönlichkeit, die bereits mehrfach bei den Volksschauspielen 
u.a. mit Arrangements und Eigenkompositionen in Erscheinung trat 
und aktuell mit dem Orchester der Volksschauspiele die Festlichen 
Konzerte 2023 einstudiert. Karten zu 12 Euro sind ausschließlich 
an der Abendkasse erhältlich.

Proben Großer Chor
Der Große Chor probt immer montags um 19.30 Uhr 
im Josef-Saier-Saal.

Proben Kinder- und Jugendchor
Montags, Alte Schule, 1. OG
16:00 - 16:30 Uhr Vorchor
16:30 - 17:30 Uhr Kinderchor Gruppe 1
17:30 - 19:00 Uhr Kinderchor Gruppe 2
19:00 - 20:30 Uhr Jugendchor

Theater-Workshop
Du hast Lust am Theaterspielen und bist zwischen 8 und 16 Jahren alt?
Dann komm zu uns auf die Bühne. Unter Anleitung von Schauspiel-
coach Stefan Roschy wirst du in vielen Übungen spielerisch lernen, 
wie du dich auf der Bühne bewegst, deine Stimme einsetzt und die 
Konzentration und Koordination verbesserst.Du sollst dabei lernen 
dich zu „trauen“, mehr aus dir heraus zu gehen und mehr über die 
eigene Präsenz und Wirkung auf der Bühne zu erfahren. Mit impro-
visierten und auch vorgegebenen Szenen wird das Theaterspielen 
geübt, natürlich mit viel Leichtigkeit und Spaß.
 Falls du Interesse bekommen hast, dann melde dich per E-Mail 
unter: s.brkic@volksschauspiele.de an und sichere dir deinen 
Platz, die Teilnehmeranzahl sind begrenzt. Die Workshops werden 
im Josef-Saier-Saal auf dem Areal der Freilichtbühne stattfinden.

Termine: 11.02.23, 04.03.23, 25.03.23 und 22.04.23
jeweils von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr für 8 - 12-Jährige 
und von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr für 12 - 16-Jährige.

Die Volksschauspiele und Schauspielcoach Stefan Roschy freuen 
sich auf dein Kommen. (Stefan Brkic, Spielervorstand)

TGÖ - Abteilung Turnen

Kinderturnen bei Claudia Hildenbrand
Gruppe 1: Jungen und Mädchen von 5 bis 6 Jahren
Hallo, wir sind die Turnkinder von Claudia, Hannah, Jana und Ar-
melina. Wir turnen immer dienstags von 16:30 bis 17:30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle (neben dem Rathaus) . Bei uns steht der Spaß an 
den Geräten im Vordergrund. Außerdem wärmen wir uns meistens 
mit Musik auf und zum Abschluss machen wir ein Spiel. 

Gruppe 2: Mädchen von 7 bis ca. 11 Jahren
 Hallo, wir sind die „Mädelsgruppe“ von Claudia, Hannah, Jana und 
Armelina. Wir turnen immer dienstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in 
der Mehrzweckhalle. Auch bei uns steht der Spaß im Vordergrund 
und trotzdem verbessern wir unseren Umgang an den Geräten 
stetig. Wir benötigen schon fast keine Hilfe mehr. Und so manches 
Hindernis kostet viel Mut, um es zu bewältigen. 

Noch nicht dabei? Aber Interesse? 
Dann einfach zum „Schnuppern“ in die Übungsstunden 
am Dienstag kommen!

TGÖ - Abteilung Volleyball

Rückrundenauftakt in der heimischen Brüchelwaldhalle
In Gedenken an den am 24. Dezember 2022 verstorbenen Mitspie-
ler unserer Herrenmannschaft, Jannik Hellgoth, startete die erste 
Damenmannschaft der TG Ötigheim am vergangenen Samstag mit 
einem Heimspieltag in die Rückrunde.
Aufgrund zahlreicher verletzungs- und urlaubsbedingter Personal-
ausfälle gingen die Ötigheimerinnen mit veränderter Startaufstel-
lung und einem dezimierten Kader mit nur acht Spielerinnen in das 
erste Spiel gegen den SVK Beiertheim 4. 
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Nach einem nervösen Start mit vielen Eigenfehlern im Aufschlag 
und einigen Abstimmungsproblemen in der Feldabwehr ging der 
erste Satz mit 25:27 an den Gegner. In den darauffolgenden Sätzen 
2, 3 und 4 konnte an die zuletzt guten Leistungen der vergangenen 
Spiele in der Hinrunde angeknüpft werden. 

Durch eine durchweg geschlossene Mannschaftsleistung, starke 
Aufschlagsserien durch Maren und Julia, konzentrierte Abwehr-
arbeit, tolles Zuspiel durch Ersatzstellerin Maren und letztendlich 
sehr erfolgreiches Angriffsspiel hatten die Damen den Gegner 
fest im Griff und gewannen das Spiel auch in dieser Höhe 
(25:27/25:11/25:12/25:10) hochverdient mit 3:1.
Im zweiten Spiel gegen den TV Bretten 3 konnten die Volley-
balldamen trotz nachlassender Kräfte an die insgesamt gute 
Mannschaftsleistung anknüpfen und die 3 Punkte mit einem 3:0 
Sieg (25:16/25:11/25:18) in der heimischen Brüchelwaldhalle 
behalten. Mit 6 Punkten aus zwei Spielen sind die Volleyballerin-
nen der TGÖ somit sehr erfolgreich in die Rückrunde gestartet und 
stehen nach dem gelungenen Heimspielauftakt auf dem zweiten 
Tabellenplatz in der Landesliga. Um Trainerin Monika Precechtel 
und Co-Trainer Daniel Krämer spielten:
Alice Ross, Daria Kaiser, Nadine Wipfler, Sina Precechtel, Julia Volz, 
Franziska Maier, Maren Ebert und Jessica Essig.
Die besten Genesungswünsche gehen an alle verletzten Spielerin-
nen, werdet schnell wieder gesund! 

1. Heimspiel der TG Ötigheim Herren
Am Samstag, 21. Januar 2023 stand das erste Heimspiel im neuen 
Jahr auf dem Programm. Nach einer Gedenkminute für unseren im 
Dezember 2022 leider viel zu früh verstorbenen Mitspieler Jannik 
Hellgoth konnte es los gehen. Unser erster Gegner war der SSC Kar-
lsruhe 6, den wir im Hinspiel mit 3:2 im Tiebreak besiegen konnten, 
daher war die Motivation groß auch im Heimspiel als Sieger vom 
Platz zu gehen. Im ersten Satz konnten wir mit guten Annahmen 
und Angriffen den Gegner schnell unter Druck setzen und so den 
Satz mit 25:14 schnell für uns entscheiden. Im zweiten Satz wurde 
etwas durchgewechselt und leider schlichen sich sehr viele unnöti-
ge Fehler ein. Dadurch musste unser Trainer beim Stande von 6:15 
schon früh die zweite Auszeit nehmen. Auch die anschließenden 
personellen Wechsel brachten nicht den gewünschten Erfolg und 
so gaben wir den Satz mit 17:25 an den SSC Karlsruhe ab. Im drit-
ten Satz entwickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe, aber letztend-
lich konnten wir den Satz glücklicherweise mit 25:23 gewinnen. 
Der vierte Satz gestaltet sich ähnlich wie der dritte Satz. Allerdings 
konnte sich der SSC Karlsruhe 6 durch eine gute Aufschlagsserie 
am Ende des Satzes einen Vorsprung heraus spielen, den sie auch 
nicht mehr abgaben und den Satz mit 17:25 gewannen. So musste 
der 5. Satz die Entscheidung bringen. Leider haben wir nach dem 
vorherigen Satz alle etwas die Köpfe hängen lassen und konnten 
nicht mehr den nötigen Druck aufbauen, daher haben wir den Satz 
mit 11:15 und somit leider auch das Spiel mit 2:3 verloren. Mit 
etwas mehr Glück und Konstanz in unserem Spiel hätte es auch 
anders ausgehen können. Neue Chance und neues Glück in der 
nächsten Saison es besser zu machen. Im zweiten Spiel hieß der 
Gegner TSV Ötisheim 2, den wir im Hinspiel in ihrer eigenen Halle 
klar mit 3:0 besiegen konnten. Die ersten beiden Sätze konnte 
man 25:15 und 25:16 gewinnen, jedoch war es einfach Kopfsache 
und die fehlende Grundeinstellung, dass man dem Gegner zu viele 
Punkte schenkte und es zum Teil kein ansehnliches Volleyball war. 

Folgerichtig hat der TSV Ötisheim 2 auch dann verdient den dritten 
Satz mit 19:25 für sich entschieden. Im vierten Satz wollte man die 
Fehler aus dem ersten Spiel vermeiden und erarbeitete sich schon 
früh eine komfortable Führung, zwar kam der TSV Ötisheim 2 noch-
mal etwas heran, am Ende hieß es aber 25:18 für die Herren der TG 
Ötigheim. Somit endet das Spiel 3:1 und weitere 3 Punkte landen 
auf unserem Konto. Dies war bisher leider eines der schlechtesten 
Spiele in unserer bisherigen Saison, da wir mit der Einstellung ins 
Spiel gegangen sind, dass wir sowieso mit 3:0 gewinnen werden. 
Aus Fehlern lernt man und so eine Leistung darf uns in den ver-
bleibenden 6 Spielen gegen zum Teil stärkere Mannschaften nicht 
mehr passieren.
Die TGÖ-Herrenmannschaft bleibt mit 1 Punkt Rückstand auf Platz 
2 weiterhin auf einem sehr guten vierten Tabellenplatz in der Be-
zirksklasse. Am kommenden Wochenende und zwar am Sonntag, 
29. Januar, um 11:00 Uhr ist die Mannschaft der TGÖ Herren nach 
2 erfolgreichen ÖCC-Sitzungen zu Gast beim TV Pforzheim 2.

Trainer:in gesucht! 
Unsere Damen 2 sucht für kommende Saison 2023/24 eine/n 
neue/en Trainer/in. Training: Montag 17.30 - 19.30 
und Freitag 19.30 - 20.00 Uhr. 
Bei Interesse bitte eine Nachricht an: 
abteilungsleitung.tgoe@googlemail.com 

TGÖ - Abteilung Fitness

„TGÖ-Ischiasriege“
Die seit 1966 bestehende Herrensportgruppe, in Ötigheim seit 
Jahrzehnten bekannt als „TGÖ-Ischiasriege“ trifft sich regelmäßig 
jeden Donnerstag, um sich bei Sport und Spiel fit zu halten und 
anschließend im Vereinsheim den Tag bei geselligem Miteinander 
ausklingen zu lassen.

Natürlich werden auch Ausflüge unternommen und gemeinsam 
gefeiert, z.B. bei einem „Sommer-Grillfest“ und der traditionellen 
Weihnachtsfeier! Wollen Sie nicht dabei sein?! Interessenten sind 
jederzeit willkommen. Auch wer lange Zeit keinen Sport betrieben 
hat, kann bei uns wieder einsteigen, wer neu in Ötigheim ist, findet 
hier Sport und Sportpartner. 

Also, Termin vormerken
Jedermänner (Ischiasriege)
Immer Donnerstag 20:00 Uhr, 
Brüchelwaldhalle neben dem Stadion

Fit mit dem Rollator - 
Ein neues Angebot im Seniorensport beim Turnverein
Neues Angebot im Seniorensport beim Turnverein: Ein Mobili-
tätstraining für Rollator-Nutzer. Gehen mit dem Rollator erfordert 
Körperkraft in Armen und Beinen. Dieses Training richtet sich an 
Frauen und Männer, die ohne fremde Hilfe mit dem Rollator gehen 
können! In diesen Stunden wollen wir uns bewegen, die Muskula-
tur besonders in Armen und Beinen kräftigen, Stürze vermeiden 
durch Schulung des Gleichgewichts. Wir wollen gemeinsam gegen 
den altersbedingten Muskelabbau ankämpfen. In einer Gruppe 
fällt dies viel leichter und macht mehr Spaß. 
Voraussetzung: Wer teilnehmen möchte, muss mit dem eigenen 
Rollator in die Mehrzweckhalle kommen können! Diese Rolla-
tor-Gruppe wird neu gebildet. Bitte unter Tel. 23430 anmelden. 
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Die Übungsstunden finden 8 mal immer montags von 14.00 bis 
15.00 Uhr in der Mehrzweckhalle statt. Beginn ist am Montag,  
27. Februar 2023. Kosten insgesamt für Teilnehmer, die nicht Mit-
glied in der TGÖ sind: 20 Euro. 
Übungsleiterin: Ilse Wittmann, Tel. 23430.
Für Begleitpersonen ist das TGÖ-Vereinsheim geöffnet.

Fußballverein

Vereinsplan
Samstag, 28.01.2023
A-Jugend: Achener JFV - SG Ötigheim, 16:00 Uhr, 
Freundschaftsspiel;
Sonntag, 29.01.2023
A-Jugend: Kehler FV 2 - SG Ötigheim, 14:00 Uhr, 
Freundschaftsspiel;
Samstag, 04.02.23 
Herren Freundschaftsspiel: 
FV Ötigheim - FV Leiberstung, 13:00 Uhr;
Sonntag, 05.02.23
Herren Freundschaftsspiel: 
FV Iffezheim 2 - FV Ötigheim 2, 15:00 Uhr
A-Jugend: SG Ötigheim - SVK 1884/98 Beiertheim 2, 12:00 Uhr, 
Freundschaftsspiel;

Alle Spielpläne, Ergebnisse und weitere Informationen des FVÖ 
(Herren, Damen und Jugend) finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://fv-oetigheim.de/vereinsspielplan/

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook: FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage: https://fv-oetigheim.de
Instagram: fv1919oetigheim

Tischtennisgemeinschaft

Rückschlag für die Herren I
Ergebnis vom Wochenende
TTG Herren I - TTV Kappelrodeck I  6:9

TTG Herren I - TTV Kappelrodeck I  6:9
Jetzt sollte der TV Bühl geschlagen werden!
Erstens kommt es anders und Zweitens als man denkt. Mit einer 
nicht unbedingt einkalkulierten Niederlage gegen den TTV Kappel-
rodeck starteten unsere Herren I denkbar schlecht in die Rückrun-
de. Nach diesem Rückschlag gilt der Focus nun dem nun schon 
entscheidenden Spiel am Samstag in Bühl. 
Hier trifft der Gastgeber, der auf Platz zwei liegt, auf uns, der wir im 
Moment immer noch Platz drei belegen. Die beiden Teams trennen 
nun allerdings schon drei Punkte im Kampf um den zweiten Platz, 
der noch die Möglichkeit auf den Aufstieg bietet. 
Da ist dann ein Sieg in diesem wichtigen Auswärtsspiel schon 
Pflicht. Sollte aber auch in Bühl, was wir nicht hoffen, keine zwei 
Punkte eingefahren werden, so ist der Zug um den Aufstieg sicher 
abgefahren. Aber warten wir mal ab, wie es in Bühl ausgeht 

Unsere TTG Herren II spielen am Samstag in Gamshurst 
Unsere Herren II, die weiterhin die Staffel souverän anführen, 
müssen am Samstag beim TTV Gamshurst III an die Platten. Hier 
sind eigentlich zwei weitere Zähler in Richtung Meisterschaft ein-
geplant. Trotzdem sollte man die Aufgabe beim Tabellenvorletzten 
ernst nehmen, nicht dass auch hier noch ein böses Erwachen gibt. 
Danach ist bis zum 10.02 eine kleine Pause.

TTG Jungen I empfangen nächsten Dienstag den SV Ottenau zum 
nächsten Spiel
Unsere Jungen I, die nun eine zweiwöchige Pause hatten, empfan-
gen am nächsten Dienstag den SV Ottenau zum nächsten Pflicht-
spiel. Konnten unsere Jungs ihr Spielstärke durch weitere intensive 
Trainingseinheiten weiter verbessern so ist ein Punktgewinn, auch 
gegen diesen Gegner möglich. Die Richtung und die Entwicklung 
stimmt uns auf jeden Fall positiv.

Die Spiele der kommenden Wochen
Fr., 27.01. 19:30 Uhr TTG Herren I - SV Weitenung I 
  (Pokal-Endspiel)
Sa., 28.01. 18:00 Uhr TTV Gamshurst III - TTG Herren II
  18:30 Uhr TV Bühl I - TTG Herren I
Di., 31.01. 18:30 Uhr TTG Jungen I - SV Ottenau I
Fr., 03.02. 20:15 Uhr TTG Herren I - SV Weitenung I
Di., 07.02. 18:30 Uhr TTV Au am Rhein - TTG Jungen I

Trainingszeiten in der Brüchelwaldhalle
dienstags
18:00 Uhr - 19:30 Uhr Schüler- und Jugendtraining 
ab 19:30 Uhr - 22:00 Uhr Training der Herren
freitags 
17:30 Uhr - 19:30 Uhr Schüler und Jugendtraining
ab 19:30 Uhr - 22:00 Uhr Training der Herren

Am Freitag ist das Bezirkspokal-Endspiel mit unseren Herren I
Am Freitag finden in der Ottenauer Sporthalle alle Endspiele der 
Männer und Frauen um den Mannschafts-Bezirkspokal statt. In 
der Konkurrenz der Herren B, der zweithöchsten Klasse, treffen 
unsere Herren I auf den SV Weitenung. Von den Aufstellungen her 
eine sehr ausgeglichene Partie, so dass sicher die Tagesform und 
vielleicht auch etwas das Spielglück dieses Endspiel entscheiden 
werden. Nur der Sieger des Finales qualifiziert sich für die Südba-
dische Pokalendrunde. Spielbeginn ist um 19:30 Uhr. 
Unterstützung erwünscht!

Termine zum Vormerken
Fr., 27.01.23 19:30 Uhr TTG Herren I - SV Weitenung I 
  (Bezirkspokal-Endspiel)
Fr., 16.06.23 18:00 Uhr Vereins-Sommerfest für all Mitglieder 
  und Familien 

TTG-Sommerfest am 16.06.23 in und bei der Grillhütte!
 Da in den letzten drei Jahren zweimal wegen Corona und in diesem 
Jahr, weil kein Lokal zur Verfügung stand, die Winterfeier ausfal-
len musste, wollen wir dies alles nun in einem TTG - Sommerfest 
nachholen. An diesem Tag werden dann auch alle Ehrungen für 
langjährige Vereinszugehörigkeit von der TTG und für die vielen 
sportlichen Erfolge in den zurückliegenden 36 Monate durch die 
Gemeinde erfolgen. Zu diesem Fest, laden wir alle Mitglieder, 
ehemalige Spieler, unsere Spieler (Herren und Jugend) mit ihren 
Familien/Eltern recht herzlich ein. Wir bitten unsere Mitglieder sich 
diesen Termin schon einmal vorzumerken. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt sein. Das Essen wird „gesponsort“ so dass nur für die 
Getränke der Einkaufspreis erhoben wird. Klingt doch gut - oder? 
Die Einladungen an die zu ehrenden Mitgliedern gehen diesen 
Personen rechtzeitig vor dem Sommerfest zu.

Tennisclub 

Die nächsten Termine 
So., 12.02.23 Bewirtungsstand beim 
 „Narrensprung der Mühlenjockel“ 
Sa., 11.03.23  Begrüßung des Festjahres mit einem „Glühwein-

hock“ auf der Anlage des ÖTC (ab 17 Uhr)
März/April Arbeitsdienste Clubanlage 
 (jeweils samstags bis Saisonbeginn)
Sa., 22.04.23 Offizieller Saisonbeginn mit Tennis- und Bouleturnier
Sa., 29.04.23 Festakt mit Ehrungen „50 Jahre ÖTC“, 
 Geschwister-Scholl-Haus, ab 17.30 Uhr 
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Schachclub

Durchwachsene Bilanz
Dass es für unsere Mannschaften am 5. Spieltag sehr schwer wer-
den würde, war schon im Vorfeld klar. Das galt insbesondere für die 
2. Mannschaft die im Spitzenspiel der Landesliga bei Verbandsli-
ga-Absteiger Oberwinden allenfalls Außenseiterchancen hatte. Als 
dann aber auch noch der an Brett 2 fest eingeplante Flo Steiner ganz 
kurzfristig krankheitsbedingt passen musste, war klar, dass selbst 
die minimalen Außenseiterchancen wohl nicht genutzt werden 
würde. Das achte Brett wurde kampflos verloren und alle Spieler ab 
Brett 3 mussten eine Stufe höher antreten und trafen damit auf noch 
stärkere Gegner. Oberwinden trat hingegen mit einer Mannschaft 
an, die auch in der Verbandsliga bestehen könnte und am Ende 
stand ein glatte 6,5:1,5-Sieg für die Gastgeber. Richárd Huszár, 
Klaus Knopf und Marcus Wormuth holten an den ersten drei Brettern 
gegen Gegner mit durchschnittlich knapp 300-DWZ-Punkten mehr, 
aber immerhin je ein Remis. Richárd und Marcus bleiben somit 
weiter ungeschlagen in der Liga. Ein bemerkenswertes 4:4 gegen 
den Tabellenzeiten Kuppenheim 3 holt in der Bezirksklasse unsere 
3. Mannschaft. Auch hier hatte Mannschaftsführer Karl Dittmar mit 
teilweise kurzfristigen Absagen kämpfen müssen, unter anderem 
musste Noah Krug aus der 4. Mannschaft erneut in der 3. Mannschaft 
antreten. Und Noah machte seine Sache wieder sehr gut und holte 
bei seinem zweiten Bezirksklasse-Einsatz den zweiten Sieg. Bemer-
kenswert war dabei, mit welcher Geduld er seine Chancen nutze. 
Einen vollen Punkt holten zudem Sepp Elsland am Spitzenbrett, 
der seinen Gegner klar überspielte, sowie Gerhard Kölmel, der im 
Endspiel seinen Mehrbauern ins Ziel brachte. Joshi Schütz steuerte 
ein Remis bei, wie auch Arno Jenisch, der auch in hoher Zeitnot im-
mer wieder den richtigen Zug fand. In der Kreisklasse II musste sich 
die 4. Mannschaft mit 1:3 dem stark besetzten Team von Vimbuch  
3 geschlagen geben. Das Fehlen von Noah Krug, der in der Dritten 
aushelfen musste, kam erschwerend hinzu. Immerhin durfte sich 
Lukas Gerstner über seinen zweiten Saisonsieg freuen. 

Monatsblitz
Nachdem er beim Neujahrsblitz aus privaten Gründen fehlte, hat 
sich Marcus Wormuth nun eben beim ersten Monatsblitz des 
neuen Jahres den Sieg geholt. Am Ende lag er einen halben Punkt 
vor Gastspieler Pierre Frotscher, der beim Neujahrsblitz mit einem  
3. Platz geglänzt hatte. Auf Rang 3 folgten punktgleich Simon 
Schlotter und Sepp Elsland, wobei Sepp als einzigem Spieler ein 
Sieg gegen Marcus gelang. 

Termine
Freitag, ab 17:00 Uhr: Jugendtraining für alle
Freitag, ab 19:30 Uhr: Erwachsenentraining

Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus Wor-
muth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger aller 
Altersklassen sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

Obst- und Gartenbauverein 1951 e. V.

Ulmer Gartenkalender
Wahl von Ziergehölzen
Achten Sie beim Bestellen von Ziergehölzen für die Frühjahrspflan-
zung darauf, dass die Pflanzen mit dem Standort und mit den 
Bodenverhältnissen in ihrem Garten zurecht kommen.

Kaltkeimer aussäen
Kaltkeimer oder Frostkeimer müssen im Januar und Februar aus-
gesät werden, damit die Keimhemmung der Samen noch über-

wunden wird. Zu den Kaltkeimern gehören viele Gebirgspflanzen 
wie Enzian, Echinops, Duftveilchen, Bärlauch, Primeln, Iris, Mohn, 
Phlox, Trollblume, Sonnenhut, Dicentra und Eisenhut. Bei ihnen 
wird die Keimhemmung des Saatgutes erst durch einen gewissen 
Kältereiz aufgehoben. Entgegen der landläufig verbreiteten Mei-
nung handelt es sich allerdings nicht um Frostkeimer, denn als 
Kältereiz reicht in den meisten Fällen eine Kälteperiode mit Tempe-
raturen um bzw. unter 5°C aus.

Gemüselagerung
Zu warme Lagerung kann bei einigen Gemüsen zu einer Umwand-
lung von Nitrat in gesundheitsschädliches Nitrit führen. 
Kühle Lagerung bei ausreichender Sauerstoffversorgung fördert 
dagegen den Nitratabbau.

Schnittlauch antreiben
Schnittlauch lässt sich leicht vortreiben. Wenn Sie in den frostfrei-
en Perioden ein Stück ihres eingezogenen Freilandschnittlauchs 
ausgraben und bei 15 °C im Topf kultivieren, steht Ihnen den Win-
ter über frischer Schnittlauch zur Verfügung.

Gehölzpflege
Achten Sie bei vor längerer Zeit gepflanzten Gehölzen auf die Anbin-
destellen. Vergessene Stricke und Knoten würgen dem Baum oft den 
Lebensnerv ab! Zu enge Stricke werden gelockert und wenn nötig 
neu gebunden. Ideal sind Kokosstricke oder spezielle Bindegurte.

Schnitt bei Äpfeln
Apfelsorten mit schwacher Ertragserwartung (z. B. Elstar in der Alter-
nanz) sollte man erst zur Blüte schneiden. Denn dann erkannt man, 
was wirklich eine Blütenknospe ist. Somit kann man eventuell noch 
die Endknospen am einjährigen Holz nutzen. Schwaches oder kran-
kes Holz wie zum Beispiel Mehltautriebe sollte jetzt entfernt werden.

Licht für Zimmerpflanzen
Rücken Sie die Zimmerpflanzen in der dunklen Jahreszeit mög-
lichst nah ans Fenster. Achten Sie bei Einfachverglasungen jedoch 
darauf, dass die Blätter nicht die Scheibe berühren, sonst können 
sie in eiskalten Nächten erfrieren.

Kaffeesatz gehört auf den Kompost
Kaffeesatz gehört nicht in den Mülleimer, sondern auf den Kom-
post. Er lockt Regenwürmer an, die den organischen Abfall in wert-
vollen Humus verwandeln. Tipp: Blumenerde wird lockerer, wenn 
man sie mit Kaffeesatz vermischt.

Verein für Umweltschutz 
und Landschaftspflege

Baumschnittaktionen am 21.01. und 28.01.2023
Mit sieben wackeren Helfern haben wir am vergangenen Samstag 
unseren ersten Arbeitseinsatz absolviert. Wir haben die Obstbäu-
me auf den Streuobstwiesen der Kreuzäcker geschnitten. 

Baumschnitt am 21.01.2023
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Das Wetter war leider grenzwertig mit Temperaturen um den Ge-
frierpunkt und einem unangenehm kalten Wind. Zum Ende des 
Nachmittags kam auch noch leichter Schneefall auf. Hoffen wir 
also für den kommenden Samstag auf besseres Wetter! Allen Hel-
fern ein herzliches Dankeschön für ihre engagierte Unterstützung!
Am kommenden Samstag, 28.01.2023 treffen wir uns zur zweiten 
Baumschnitt-Aktion wieder um 13:00 Uhr auf dem Penny-Park-
platz. Die Werkzeuge werden gestellt. Wer eigene Werkzeuge 
hat, kann diese natürlich mitbringen. Bitte unbedingt an eigene 
Arbeitshandschuhe denken! Auch Nichtmitglieder sind wie immer 
willkommen und werden von uns eingewiesen. Bei Frost oder Re-
gen verschiebt sich der Termin um eine Woche.

Kath. Junge Gemeinde

Zeltlageranmeldungen
Es ist wieder so weit! Nach dem Zeltlager ist vor dem Zeltlager!
Freut ihr euch schon auf den Sommer und auf 12 unvergessliche 
Tage? Wenn ihr gemeinsam mit euren Freunden zwei Wochen voller 
Spiel, Spaß, Action und natürlich leckerem Essen verbringen wollt, 
dann meldet euch für das diesjährige Zeltlager in Furtwangen 
an. Es wird wie immer in den ersten beiden Augustwochen, vom 
31.07.23 bis 11.08.23, stattfinden.

Anmelden könnt ihr euch am Mittwoch, 15.02.2023, 
von 18 - 20 Uhr im Geschwister-Scholl-Haus.
Der Anmeldeschluss ist am 16.04.2023. 
Genauere Infos findet ihr im Anmeldeformular.
Sei dabei wenn es wieder heißt: Zeltlager 2023 in Furtwangen!

KjG-Homepage
Schauen Sie gerne auf unserer Homepage vorbei! Zu finden ist die 
Homepage wie immer unter der Adresse http://www.kjgoetigheim.de. 
Schauen Sie sich Fotos vom Zeltlager und anderen KjG-Aktionen 
an oder lassen Sie Grüße im Gästebuch da. 
Vorbeischauen lohnt sich!

Katholisches Bildungswerk

Pilger- und Bildungsreise 2023 nach St. Ottilien
 

Endlich steht die Reise fest, zumindest das Datum der Reise. Das 
Programm wird noch ausgearbeitet. Wer Interesse an unserer Rei-
se hat, sollte sich den Zeitraum vom 25. - 30. September freihalten. 
Wohnen werden wir im Exerzitien- und Gästehaus des Klosters  
St. Ottilien, ca. 12 km nordöstlich des Ammersees und im Prinzip 
die Nachbarregion unserer letztjährigen Reise in den „Pfaffen-
winkel“. Die Wallfahrt zur Klosterkapelle der Heiligen Ottilia ist 
bereits seit 1365 sicher nachgewiesen. Zurzeit sind wir noch bei 
der Ausarbeitung eines interessanten Programms. Sobald nähere 
Informationen vorliegen, werden wir weiter darüber berichten. 

Grundsätzliches Interesse kann jedoch jetzt schon bekundet wer-
den beim Bildungswerk, Petra und Gunther Eisele, Tel. 6562 oder 
eisele.oetigheim@web.de.

Veranstaltungen in 2023
Folgende Veranstaltungen sind im nächsten Jahr 
bisher im Geschwister-Scholl-Haus in Ötigheim fest geplant
-  Geistliche Besinnung in der Fastenzeit mit Frau Nientiedt:
 Dienstags, 07.03., 14.03., 21.03. und 28.03., jeweils 19:00 Uhr
- Vortrag über Märchen mit Dorothea Urban,
 Donnerstag, 23.03., 19:00 Uhr
- Kräuterwanderung mit anschl. Verkostung mit Frau Anja Schué,
 Samstag, 22.04.
- Pilger- und Bildungsreise nach St. Ottilien (beim Ammersee)
 Montag, 25.09. - Samstag, 30.09.
- Tagesseminar zur christlichen Familienaufstellung mit Frau Petra
 Bouren, Samstag, 11.11. (Änderung!)
- Naturkosmetik selbst gemacht mit Frau Anja Schué,
 Samstag, 18.11.

Termine
Mo., 30.01., 17:30 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe B
Di., 31.01., 15:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Tanzkreis
Mi., 01.02., 10:30 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Eltern/Kind-Treff

Vorschau
Mo., 06.02., 19:30 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe A
Mo., 25. - Sa., 30.09. - Pilger- und Bildungsreise 2023

Sozialverband VdK Deutschland, 
Ortsverband Ötigheim

Gestiegene Krankenkassenbeiträge: Was bedeutet das für Rentner?
Anfang 2023 haben viele gesetzliche Krankenkassen ihre Beiträge 
erhöht. Allerdings gab es diesmal keine schriftliche Information 
darüber, die Versicherten müssen sich selbst informieren, ob sie 
betroffen sind. Eine aktuelle Liste der Krankenkassen und der je-
weiligen Zusatzbeiträge bietet der GKV-Spitzenverband-online an!

Renten sinken durch die Erhöhung!
Die Erhöhung der Beiträge macht sich nicht nur auf der Gehaltsab-
rechnung von sozialversicherungspflichtig Beschäftigten bemerk-
bar, sondern auch bei den Rentnerinnen und Rentnern. Bei ihnen 
fällt die ausgezahlte Rente niedriger aus. Der allgemeine Beitrags-
satz zur Krankenversicherung der Rentner beträgt derzeit einheit-
lich für alle Krankenkassen 14,6 Prozent. Dieser Beitrag wird zur 
Hälfte von der Deutschen Rentenversicherung (DRV) getragen, die 
andere Hälfte tragen die Versicherten. Auch der Zusatzbeitrag, den 
die Krankenkassen individuell festlegen können, wird je zur Hälfte 
von der DRV und den Versicherten getragen. Durch den erhöhten 
Zusatzbeitrag sinken also die ausgezahlten Renten. Allerdings wird 
sich dies zum größten Teil erst ab März 2023 bemerkbar machen, 
da die Rentenversicherungsträger mit der Neuberechnung des 
Abzugs und Zuschusses zum Krankenkassenbeitrag nicht hinter 
herkommen.

Krankenkasse wechseln: Wie geht das?
Hat die Versicherung den Beitrag erhöht, haben die Versicherten 
ein Sonderkündigungsrecht. Bis Ende Januar 2023 kann gewech-
selt werden. Wichtig zu wissen: „Auch wenn die Frist für die Sonder-
kündigung Ende Januar verstrichen ist, kann man noch wechseln, 
wenn man mindestens zwölf Monate Mitglied in der Krankenkasse 
war. Die Kündigung wird zum Ende des übernächsten Monats wirk-
sam, gerechnet vom letzten Tag des Monats, in dem die Kündigung 
erfolgte“, erklärt VdK-Gesundheitsexperte Frank Weniger.
Wer die gesetzliche Krankenkasse wechselt, muss die alte Kran-
kenkasse übrigens nicht explizit kündigen - die neue Krankenver-

18



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 4/2023 19

sicherung informiert die bisherige Kasse über den Wechsel.Der 
Versicherte erkundigt sich am besten bei der Krankenkasse seiner 
Wahl, ob er dort Mitglied werden kann und welches Formular er 
dafür online oder schriftlich ausfüllen muss. Denn einige Kran-
kenkassen sind nur für Bewohner bestimmter Bundesländer oder 
Beschäftigte von bestimmten Betrieben offen. Die neue Kranken-
kasse bestätigt dann den Wechsel. Beschäftigte müssen noch den 
Arbeitgeber informieren, damit die Sozialversicherungsbeiträge 
auch an die neue Krankenkassen als Einzugsstelle gehen. Ein 
formloses Schreiben oder eine Kopie der Bestätigung reichen da-
für aus. Bei der Wahl der Krankenkasse ist es ratsam, neben dem 
Zusatzbeitrag auch andere Kriterien wie zum Beispiel Zusatzleis-
tungen oder die Zufriedenheit mit Ansprechbarkeit und Service der 
Krankenkasse zu bedenken.

Nachlese zum VdK-Stammtisch am 20.01.2023
Wie bereits im Vorfeld angekündigt, fand der Stammtisch am ver-
gangenen Freitag erstmalig im Vereinsheim der TGÖ statt.
Frau Tüg begrüßte 20 VdK-Mitglieder und informierte dann über 
den digitalen VdK-Aktionstag „Pflege: zu Hause“ für pflegende An-
gehörige mit vielen interessanten und praxisorientierten Vorträgen 
und Workshops.

 
 

Da im TGÖ-Vereinsheim die technischen Voraussetzungen gege-
ben sind, war auch eine Präsentation der Themen und Referen-
ten möglich. Dieser Aktionstag fand bereits am Dienstag statt. 
Sofern Sie über einen Internet-Zugang verfügen, besteht aber die 
Möglichkeit, sich regelmäßig zu informieren. Sei es über unsere 
Homepage http://www.vdk.de/ov-oetigheim/, die Homepage des 
VdK-Landesverbandes Baden-Württemberg (https://www.vdk.de/
bawue/) oder auch direkt die Homepage des VdK-Bundesverban-
des (https://www.vdk.de/deutschland/) 
Weitere Stammtisch-Termine werden im Februar festgelegt. Frau 
Tüg informierte darüber, dass die Jahreshauptversammlung (mit 
Wahlen) am 22. April 2023, 16 Uhr, ebenfalls im Vereinsheim der 
TGÖ stattfinde. Bitte diesen Termin vormerken!
Im Anschluss an den offiziellen Teil - wie immer - 
geselliger Meinungsaustausch!

VdK-Sozialrechtsberatung - Seit 1. Januar 2023 
höhere Kosten für Widerspruch und Klage
Die einfache Rechtsberatung in einer der 35 VdK-Beratungsstellen 
ist kostenlos und durch den Mitgliedsbeitrag gedeckt. Sobald wir 
unsere VdK-Mitglieder als Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
nicht nur beraten, sondern für sie in Widerspruchs- oder Klagever-
fahren aktiv werden, fallen Verfahrenskosten an. 
Zum 1. Januar 2023 erhöhen sich die Kosten für ein Widerspruchs- 
und Klageverfahren!

Es gelten
Widerspruch: 260 Euro - Klage: 410 Euro - Berufung: 485 Euro zzgl. 
Mehrwertsteuer in Höhe von derzeit 7 Prozent.
Die Kosten werden vom VdK-Juristen aber vorab individuell ermit-
telt und es wird geprüft, ob eine Hilfebedürftigkeit besteht. Denn 
für über 70 Prozent unserer Mitglieder reduzieren sich diese Kos-
ten aufgrund Bedürftigkeit erheblich.

Bei Feststellung der Bedürftigkeit nach §53 Abgabenordnung gelten:
Unter einem Jahr Mitgliedschaftsdauer:
Widerspruch: 60 Euro - Klage: 99 Euro - Berufung: 
135 Euro zzgl. Mehrwertsteuer in Höhe von derzeit 7 Prozent.

Ab einem Jahr Mitgliedschaftsdauer
Widerspruch: 40 Euro - Klage: 66 Euro - Berufung: 
ab 90 Euro zzgl. Mehrwertsteuer in Höhe von derzeit 7 Prozent.

Ab zwei Jahren Mitgliedschaftsdauer
Widerspruch: 20 Euro - Klage: 33 Euro - Berufung: 
45 Euro zzgl. Mehrwertsteuer in Höhe von derzeit 7 Prozent.

Gut zu wissen!
Wird ein Fall gewonnen, übernimmt die Gegenseite die anfallen-
den Kosten.

CDU Gemeindeverband

Am kommenden Samstag
um 10:00 Uhr: Jährliche Reinigungsaktion des Stationenweg
Freiwillige Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen. 
Bei Regen wird die Veranstaltung auf Samstag, 4. Februar 2022, 
10:00 Uhr verlegt.

Archivbild aus 2020

Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine
Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner - bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07245/93070, dienstags 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Pfarrer Erich Penka - oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07222/24699 
Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer - 
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Dienstag, 24.01.2023 von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Am 26.01.2023 findet keine Sprechstunde statt!

Gottesdienstordnung 26. Januar 2023 - 5. Februar 2023 
Donnerstag, 26.01.2023: Hl. Timotheus und hl. Titus
09.00 St Hl. Messe (Pfr. Penka)
Freitag, 27.01.2023: Hl. Angela Merici
07.30 E-I Schülergottesdienst - Hl. Messe (Pfr. Dörner)
18.30 Bie Hl. Messe (Pfr. Dörner)
18.30 Ö Hl. Messe (Pfr. Penka)
  Jahresgedächtnisse vom 22.01. - 28.01.2023: 
   Willibald Schneider (2014); Johann Kühn (2017); 

Rosa Fiedler, geb. Wittmann (2018); Martha Heck, 
geb. Kohm (2019); Wolfgang Niklaus (2020); Elfriede 
Rosa Kühn, geb. Kleih (2021)
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Samstag, 28.01.2023: Hl. Thomas von Aquin
18.00 Ö Vorabendmesse (Pfr. Penka)
18.00 E-I Vorabendmesse (Pfr. Dörner)
Sonntag, 29.01.2023: 4. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Bie Eucharistiefeier (Pfr. Dörner)
10.30 St Eucharistiefeier (Pfr. Penka)
18.00 E-I Taizégebet (Fr. Herrmann)
Montag, 30.01.2023
  Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!
Dienstag, 31.01.2023: Hl. Johannes Bosco
08.00 St Schülerwortgottesdienst (Pfr. Penka)
18.30 E-I Hl. Messe (Pfr. Dörner) 
Mittwoch, 01.02.2023
07.30 Bie Schülergottesdienst - Hl. Messe (Pfr. Dörner)
08.00 Ö Schülerwortgottesdienst (Pfr. Penka)
Donnerstag, 02.02.2023: Darstellung des Herrn (Lichtmess)
09.00 St Hl. Messe (Pfr. Penka)
16.00 Ö Wortgottesdienst im Seniorenzentrum Curatio 
  (Diakon Reis)
18.30 E-I  Hochamt zu Lichtmess - Kerzensegnung und Blasius-

segen (Pfr. Dörner) - anschl. Beichtgelegenheit
Freitag, 03.02.2023: Hl. Ansgar und hl. Blasius - Herz-Jesu-Freitag
07.30 E-I Schülerwortgottesdienst (Fr. Geyer)
18.00 E-I Friedensgebet
18.15 Ö Hochamt zu Lichtmess - 
  Kerzensegnung und Blasiussegen (Pfr. Penka)
  Jahresgedächtnisse von 29.01. - 04.02.2023:
   Bernhard Kunze (2021); Klara Kalkbrenner, geb. Kuhn 

(2021); Klemens Krüger (2013); Josef Scholl (2017); 
Emilie Lüber, geb. Kühn (2018); Gretel Hornung, geb. 
Kühn (2017); Heinz Ruff (2017) 

18.30 Bie  Hochamt zu Lichtmess - Kerzensegnung und Blasius-
segen (Pfr. Dörner) - anschl. Beichtgelegenheit

Samstag, 04.02.2023: Hl. Rabanus Maurus
18.00 Bie Vorabendmesse (Pfr. Dörner)
18.00 St Hochamt zu Lichtmess - 
  Kerzensegnung und Blasiussegen (Pfr. Penka)
Sonntag, 05.02.2023: 5. Sonntag im Jahreskreis
10.30 E-I  Familiengottesdienst mit Vorstellung der Erstkommu-

nionkinder (Pfr. Dörner)
10.30 Ö Eucharistiefeier mit Blasiussegen (Pfr. Penka)
11.45 Ö Taufe (Pfr. Penka)

Taizégebet Elchesheim-Illingen
Zum Taizégebet laden wir am Sonntag, 29. Januar 2023, um 18.00 Uhr 
alle ganz herzlich ein, die in dieser halben Stunde mit anderen sin-
gen, beten, in die Stille, zu sich selber und zu Gott finden wollen. 
Ein kurzer Text aus der Bibel ist Grundlage dieses Gebetes, welches 
mit mehrstimmigen Taizé-Gesängen umrahmt wird. Meditatives 
Singen macht bereit auf Gott zu hören. Alle können im gemeinsa-
men Gebet in solche Gesänge einstimmen und in die Stille finden. 
In den Fürbitten und dem gemeinsamen Vaterunser sind wir als 
Christen miteinander verbunden.
Irmgard Herrmann mit Team

Friedensgebet am Freitag, 3. Februar 2023, 18 Uhr 
in der Heilig-Geist-Kirche in Elchesheim-Illingen - 
herzliche Einladung 
(bitte beachten: während der Winterzeit 18 Uhr)
Inneren Frieden zu finden (als Voraussetzung für den äußeren) - 
damit tun wir uns schwer. Aus dem, was und wer uns umgibt, aber 
auch aus unserem Inneren heraus, spüren wir oft einen hohen 
Erwartungsdruck und haben das Gefühl nicht zu genügen. 
Es gibt aber noch eine andere Warte:
Von Gott aus gesehen ist unser suchen nach Gott 
vielleicht die Weise wie er uns auf der Spur bleibt 
und unser Hunger nach ihm das Mittel 
mit dem er unser leben nährt ist unser irrendes Pilgern 
das Zelt in dem Gott zu Gast ist und unser Warten auf ihn 
sein geduldiges Anklopfen ist unsere Sehnsucht nach Gott 
die Flamme seiner Gegenwart und unser Zweifel der Raum 
in dem Gott an uns glaubt  (Andreas Knapp)
Für das Vorbereitungsteam: Petra Nientiedt

Herzliche Einladung zum Austausch über Glaubensgrundfragen
Dienstags alle 14 Tage um 19:30 Uhr im Kath. Pfarrzentrum, 
E.-Illingen Rheinstr. 15

Termine
07. und 21.02.2023
07. und 21.03.2023
04. und 18.04.2023
02. und 16.05.2023
06. und 20.06.2023

Überkonfessionell, keine Ab- oder Anmeldung nötig, Gemein-
schaft genießen, Fragen stellen, sich ermutigen lassen, Glauben 
und Leben teilen. Wir freuen uns auf euch!
Kontakt: Barbara_Geyer@gmx.de

Förderverein für caritative 
und soziale Aufgaben

„Gemeinsam statt einsam“
Mit unserer Aktion „Gemeinsam statt Eensam“ wollen wir im neuen 
Jahr bei Familie Bourlinkas fortfahren. Das nächste gemeinsame 
Essen, findet am 2. Februar 2023, um 11:30 Uhr im Restaurant 
„Athen-Grill“ statt. Angeboten wird Gyros mit Pommes und Tzaziki 
zu einem gesponserten Preis von 5 Euro. Genießen Sie ein paar 
Stunden bei einem gemeinsamen, geselligen Mittagstisch. 
Anmelden können Sie sich bei Heinz-Peter Löffler, Tel. 28858 oder 
Karl Dittmar, Tel. 20661. Anmeldeschluss ist der 30. Januar 2023. 
Bei Verhinderung bitten wir um rechtzeitige Abmeldung. 
Einen guten Appetit wünscht Ihnen Ihr Förderverein.

DREIEINIGKEITSGEMEINDE  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst in Bietigheim am 29. Januar
Am Sonntag, 29. Januar, feiern wir Gottesdienst mit Pfarrer Stöck-
lin um 10 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum Bietigheim.

Café Kirche wieder geöffnet
Seit dem 6. Januar haben wir 
wieder geöffnet! Es gibt fei-
nen Kaffee mit Bohnen aus 
der Bietigheimer Rösterei 
Erbolino, selbst gebackenen 
Kuchen und genug zum 
Lesen und um sich zu infor-
mieren. Die aktuelle ZEIT und 
den neusten Spiegel haben 
wir immer da. Außerdem freut sich unser Büchertauschregal über 
alle, die etwas mitnehmen, damit es wieder Platz für Neues gibt. 
Zu folgenden Zeiten ist das Café Kirche geöffnet: 
freitags von 15 bis 18 Uhr, samstags von 15 bis 18 Uhr, 
sonntags von 12 bis 18 Uhr und montags von 9 bis 12 Uhr.

 

Ev. Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim
Beethovenstr. 39a
76461 Muggensturm07222/81380

Öffnungszeiten 
Di. u. Do. 9 - 11 Uhr, Mi. 13.30 - 17.30 Uhr
www.ekimu.de
pfarrbuero@ekimu.de
tina.blomenkamp@kbz.ekiba.de 
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Polizeipräsidium Offenburg informiert

„Mama, mein Handy ist kaputt!“ 
Derzeit mehren sich Fälle, in denen Betrüger per WhatsApp in die-
ser und ähnlicher Weise Kontakt aufnehmen. Die neue Rufnummer 
wird mit dem Defekt oder dem Verlust des bisherigen Smartphones 
erklärt, sodass aktuell auch kein Onlinebanking ausgeführt wer-
den könne und die vermeintlichen Opfer um die Tätigung etwaiger 
Überweisung gebeten werden. 

Tipps Ihrer Polizei
-  Bleiben Sie misstrauisch, insbesondere, wenn Sie zu Geldzahlun-

gen aufgefordert werden.
-  Überprüfen Sie die Identität durch persönliche Fragen oder rufen 

Sie die Personen unter der bisher bekannten Telefonnummer 
selbst zurück.

-  Sichern Sie den Chatverlauf, etwaige Rufnummern und Zahlungs-
aufforderungen (Screenshot).

-  Falls Sie bereits Zahlungen geleistet haben, veranlassen Sie un-
verzüglich eine Rücküberweisung bei Ihrer Bank.

- Erstatten Sie Anzeige bei Ihrer Polizei.

Infos 
www.polizei-beratung.de

Tipp der Polizei: Radfahren im Winter?
 Bei Schnee und Eis: Tempo runter, besonders beim Abbiegen. Ab-
stand halten, möglichst wenig lenken. Sanft bremsen, am besten 
mit dem Hinterrad. Reduzierter Reifendruck erhöht die Haftung. 
Sattel runter, damit beide Füße den Boden gut erreichen. Reflek-
tierende oder helle Kleidung und Helm tragen!

Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de

KVV informiert

Baden-Württemberg schafft Maskenpflicht im ÖPNV 
zum 31. Januar ab
Das Land Baden-Württemberg schafft die Maskenpflicht in Bus 
und Bahn ab: Ab Dienstag, 31. Januar 2023, müssen Fahrgäste 
im öffentlichen Nahverkehr keine Maske mehr tragen. Die Coro-
na-Landesverordnung wurde entsprechend angepasst. Damit folgt 
die Landesregierung der Linie vieler anderer Bundesländer, die die 
Maskenpflicht im öffentlichen Nahverkehr aufgrund der aktuellen 
Infektionslage ebenfalls abschaffen bzw. diesen Schritt in den 
letzten Tagen bereits vollzogen haben. Die neue Regelung gilt somit 
auch in den öffentlichen Verkehrsmitteln im Karlsruher Verkehrsver-
bund (KVV). Fahrgäste, die im KVV-Verbundgebiet linksrheinisch 
unterwegs sind, beispielsweise in den Stadtbahnlinien S5 und S51, 
müssen in diesem Teil des Verbundgebietes indes noch bis Donners-
tag, 2. Februar, einen Mund-Nasen-Schutz tragen. Dann fällt auch 
im Bundesland Rheinland-Pfalz die Maskenpflicht im ÖPNV weg. 
Die Verkehrsbetriebe Karlsruhe und die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft 
werden nach dem 31. Januar damit beginnen, die bisherigen Hin-
weise zur Maskenpflicht an den Tram- und Stadt-bahnen sukzessive 
zu entfernen. Dies wird allerdings einige Tage in Anspruch nehmen.

Verbraucherzentrale  
Baden-Württemberg informiert 

Wärmedämmung: Wichtiges auf einen Blick 
In den meisten Altbauten lässt der Wärmeschutz zu wünschen übrig. 
Die Folge: Rund um die Uhr laufen Heizkörper, allein um die immen-
sen Wärmeverluste auszugleichen. Andreas Köhler, Energieberater 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, gibt Tipps, wie man 
Maßnahmen zur Dämmung effektiv plant und umsetzt. 

Was bringt Wärmedämmung? 
In den kühleren Jahreszeiten bringt Wärmedämmung an Wän-
den, Dach oder Kellerdecke gleich mehrere Vorteile: Zum einen 
entweicht weniger Wärme aus den Räumen, so dass Sie weniger 
heizen müssen. Sie sparen also Energie. Zum anderen sind die 
Wand-, Boden- oder Deckenoberflächen wärmer. Das steigert die 
Behaglichkeit im Raum. Denn in der Nähe von kalten Flächen ist 
die gefühlte Temperatur niedriger als die tatsächliche Lufttempe-
ratur. Um das auszugleichen, wird oft noch mehr geheizt.
Auch im Sommer hat die Gebäudedämmung Vorteile. Sie hält die 
Wärme auf der richtigen Seite - in diesem Fall draußen. Wärme-
dämmung dient also auch im Sommer dem Raumklima. 

Welche Dämmung ist vorgeschrieben? 
Die Dämmqualität eines Bauteils lässt sich mit dem so genannten 
U-Wert beschreiben. Er gibt an, wie viel Wärme durch eine Wand, 
das Dach oder ein anderes Bauteil nach außen strömt. Die techni-
sche Bezeichnung lautet „Wärmedurchgangskoeffizient“. Einfluss 
auf den U-Wert zum Beispiel einer Wand haben die Dicke und die 
Art der verwendeten Materialien. Eine nachträglich angebrachte 
Wärmedämmung senkt den U-Wert eines Bauteils.
Für Neubauten und manche Modernisierungen gibt es im Gebäude-
energiegesetz (GEG) gesetzliche Höchstgrenzen für den U-Wert 
bestimmter Bauteile. Neben den Grenzwerten gibt das GEG auch 
Situationen vor, in denen die Wärmedämmung angebracht werden 
muss. Das greift vor allem dann, wenn an ungedämmten Bauteilen 
ohnehin größere Maßnahmen durchführt werden. Eine pauschale 
Dämmpflicht gilt für die oberste Geschossdecke oder das Dach, 
sofern beide bisher ungedämmt sind. Bei den Dämmpflichten gibt 
es allerdings Ausnahmen. 

Lohnen sich die Kosten einer Hausdämmung? 
Dämmmaßnahmen kosten Geld. Nicht immer lassen sich die 
Ausgaben binnen weniger Jahre durch das Einsparen von Heizkos-
ten ausgleichen. Dämmungen lohnen sich dennoch - sie helfen, 
Energie zu sparen, den Wohnkomfort zu erhöhen und den Wert der 
Immobilie zu erhalten oder sogar zu steigern. Auch das bisherige 
Nutzerverhalten spielt eine Rolle für künftige Einsparungsmöglich-
keiten. Entscheidend für die Einschätzung der Wirtschaftlichkeit 
ist also die individuelle Situation. 

Erhöht Wärmedämmung das Schimmelrisiko im Haus? 
Schimmelbefall wird gelegentlich mit der Dämmung eines Hauses 
in Verbindung gebracht. Das Gegenteil ist jedoch richtig: Wärme-
dämmung verringert das Schimmelrisiko. Denn Schimmel entsteht 
vor allem dann, wenn feuchtwarme Luft auf kalte Bauteile trifft. 
Die Außenwände eines gedämmten Hauses sind von innen aber 
deutlich wärmer als die eines ungedämmten - so hat der Schimmel 
schlechte Chancen. Der zweite Risikofaktor für Schimmel ist die 
Luftfeuchtigkeit. Daher ist es wichtig, dass das Gebäude auch nach 
der Sanierung ausreichend gelüftet wird. Wenn zum Beispiel die 
undichten Fenster im Rahmen einer Sanierungsmaßnahme ausge-
tauscht werden, gelangt durch die neuen Fenster weniger Luft von 
außen in das Haus als vor der Sanierung. Folglich lüftet sich das 
Haus nicht mehr „von selbst“, und mehr feuchte Luft verbleibt im 
Haus. Auch atmen Wände nicht - gedämmt oder nicht. Die Feuchtig-
keit vom Kochen oder Duschen können gedämmte Wände genauso 
gut puffern wie ungedämmte: In Abhängigkeit vom Material nimmt 
die Wandoberfläche Feuchtigkeit auf und gibt sie beim Lüften 
wieder ab. Regelmäßiges Lüften ist also mit und ohne Wärmedäm-
mung unerlässlich. Bei Fragen zum Thema Wärmedämmung hilft 
die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
mit ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die Beratung findet on-
line, telefonisch oder in einem persönlichen Gespräch statt. Unse-
re Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und individuell. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de oder bundesweit kostenfrei unter 0800/809802400. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz. 
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Katalytofen
mit 3 x 5 kg Gasfl aschen sowie
Waldhose (Forstschutzbeklei-
dung) mit 2 Helmen auf VHB
zu verkaufen.
Telefon 07222/6 92 91

Stallhilfe gesucht
Wir suchen für unseren Pfer-
destall in Ötigheim eine tier-
liebe und erfahrene Stallhilfe.
2 mal wöchentlich nach Ab-
sprache. Weitere Informatio-
nen telefonisch.
Telefon 0157/75 06 77 49

Lust auf Veränderung oder Neustart?
Für unsere langjährige Mitarbeiterin, die nun ihre wohlverdiente 
Rente genießen möchte, suchen wir eine Nachfolge in Teilzeit 
(ca. 20-30 Stunden pro Woche).

Deine Aufgaben:
•  Bearbeitung laufender Geschäftsvorfälle 
•  Rechnungserstellung und Mahnwesen
•  Zahlungsverkehr
•  Personalverwaltung

Dein Profil:
•  kaufmännische Ausbildung
•  Erfahrungen in der Buchhaltung sind von Vorteil 
•  Teamfähigkeit 
•  Eigenverantwortung

Wir bieten Dir:

•  eine unbefristete Arbeitsstelle
•  abwechslungsreiche, verantwortungsvolle Aufgaben 
•  motivierte Kollegen in einem tollen Team
•  gute Einarbeitung
•  flexible Arbeitszeiten
•  flache Hierarchien und direkte Kommunikationswege
•  Job-Rad und betriebliche Krankenzusatzversicherung

Es erwarten Dich ein angenehmes Arbeitsklima in einem   
sympathischen Team sowie sichere und gute Arbeitsbedingun-
gen in einem zukunftsorientierten, klimaneutralen Unterneh-
men.

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann sende uns Deine     
Bewerbung an bewerbung@duerrschnabel.com. 

Wir freuen uns auf Dich!

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Telefon 07245 9270-0 · Fax 9270-50 
info@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com

BÜROKAUFMENSCH 
(m/w/d)
 Bereich Buchhaltung / Personalwesen

Als mittelständische Druckerei, die neben Mitteilungsblättern  
Drucksachen aller Art herstellt, suchen wir einen

Wir sind klimaneutral
und umweltzertifiziert.

Das klimaneutrale Medienhaus

DMSZ
zertifiziert nach
DIN EN ISO 9001

21893

DMSZ
zertifiziert nach
DIN EN ISO 14001

21893

Wir suchen

DICH!

Kleinanzeigen

Deine Aufgaben:
•   Verkauf von Anzeigenwerbung in unseren Print- und Onlinemedien
•  Übernahme eines eigenen Verkaufsgebietes
•  Bestandskundenpflege im Innen- und Außendienst
•  Neukundenakquise im Innen- und Außendienst
•  Cross-Selling unserer Printprodukte
•  Datenpflege 

Dein Profil:
•  Erfahrung im Vertrieb
•  Verhandlungsgeschick und Überzeugungskraft bei Verkaufs-
    gesprächen
•  Teamfähigkeit, Kreativität und Eigenverantwortung
•  Kenntnis der Medienbranche von Vorteil

Wir bieten Dir:
•  eine unbefristete Arbeitsstelle
•  abwechslungsreiche, verantwortungsvolle Aufgaben 
•  motivierte Kollegen in einem tollen Team 
•  flexible Arbeitszeiten 
•  flache Hierarchien und direkte Kommunikationswege 
•  Job-Rad und betriebliche Krankenzusatzversicherung
Es erwarten Dich ein angenehmes Arbeitsklima in einem   
sympathischen Team sowie sichere und gute Arbeitsbedingungen 
in einem zukunftsorientierten, klimaneutralen Unternehmen.

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann sende uns Deine     
Bewerbung an bewerbung@duerrschnabel.com. 

Wir freuen uns auf Dich!

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Telefon 07245 9270-0 · Fax 9270-50 
info@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com

MEDIENBERATER 
(m/w/d)  in Teil- oder Vollzeit

Das klimaneutrale Medienhaus

Wir suchen

DICH!

Stellenanzeigen

Stöbern Sie in unseren Anzeigen und 
schreiben Sie schnell Ihre 

Bewerbung!
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Den Jahresplan 
fi nden Sie unter:
duerrschnabel.com

ANZEIGEN-SONDERTHEMENPLAN
Februar 2023
· Kalenderwoche 5
 (30.01. - 03.02.2023)

 „Auto und Zweirad“
· Kalenderwoche 6
 (06.02. - 10.02.2023)

 „Verliebt, Verlobt, Verheiratet”
· Kalenderwoche 8

 (20.02. - 24.02.2023)

 „Rund um Haus und Wohnung”
 bauen, planen, fi nanzieren, wohnen, renovieren

Effi zient und 
zielgruppengerichtetwerben auf unseren Sonderseiten!

Hast du Lust, dein Geld mit Bewegung 
an der frischen Luft zu verdienen? 
Dann haben wir genau das Richtige für dich!

Wir bieten dir:

    eine regelmäßige Verdienstmöglichkeit –
    schon ab 2 Stunden Arbeitszeit/Woche

    selbstständige Arbeitsweise

    persönliche Betreuung bei deinen Fragen

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Das Team unserer Austräger-Betreuung 
freut sich auf deinen Anruf!
Telefon 07245 9270-0

Schulstraße 12 
76477 Elchesheim-Illingen 

Telefon 07245 9270-0  
abo@duerrschnabel.com
www.duerrschnabel.com

AUSTRÄGER*INNEN GESUCHT!

In unserem KINDERhaus SchneiderGARTEN
• bilden jeweils zwei Gruppen eine Einheit als Tandem 
•  werden die Krippenkinder in festen Stammgruppen betreut
•  entdecken die Kinder Feld, Wald, Wiesen und Tiere, sind kleine Gärtner 
 im eigenen Kitagarten und lernen, die Umwelt aktiv zu schützen
•  bieten wir den Kindern Zeit und Raum, ihren Bewegungsdrang auszuleben
•  haben wir Freude daran, miteinander zu sprechen und den Alltag viel-  
 seitig sprachlich zu begleiten

Im Jahr 2023 startet die erste kommunale Kindertageseinrichtung KINDER-
haus SchneiderGARTEN der Gemeinde Bietigheim. 
Das KINDERhaus SchneiderGARTEN bietet Platz für 135 Kinder in 4 Grup-
pen für Kinder im Alter von 1 Jahr bis 3 Jahren und in 4 Gruppen für Kinder 
im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt mit verlängerter Öffnungszeit und 
Ganztagsbetreuung. Dafür suchen wir zum 01.04.2023 eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) - unbefristet
•  für den Gruppendienst

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung an die Gemeinde Bietigheim, Malscher Straße 22, 76467 Bietigheim 
oder per E-Mail an bewerbungen@bietigheim.de. Nähere Auskünfte erhalten
Sie bei Frau Andrea Federle-Walter (Leitung KINDERhaus SchneiderGAR-
TEN) unter 07245/808-17 oder per E-Mail an andrea.federle-walter@bietig-
heim.de sowie bei Frau Tabea Neff (Geschäftsführung) unter 07245/808-22 
oder per E-Mail an tabea.neff@bietigheim.de.   

heim.de.

Zu einer 
 vollständigen 
 Bewerbung 

 gehören 

Anschreiben, 
Lebenslauf  

und 
 Zeugnisse
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Tag & Nacht 
Tel. 0 72 22 / 78 78 0 Berdon

Das Leben ist vergänglich.

Die Würde 
eines Menschen 
niemals.

SG Besta  ungen
Kronenstr. 6 · 76470 Ö  gheim

24 Stunden für Sie da unter: 
07222 / 963 942 0

Mit Herz für Ötigheim

Es ist unerträglich schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Und dennoch ist es tröstend zu sehen wie viele Spuren Jannik

hinterlassen hat und wie viele Erinnerungen ihn weiterleben lassen.

Jannik (Helle) Hellgoth
Noch immer geschockt und in tiefer Trauer sagen wir deshalb

Danke von ganzem Herzen
an all die lieben Menschen, die Jannik in ihren Herzen tragen, die in stiller Trauer,
Verbundenheit und Gedanken bei uns sind, die ihn und uns auf seinem letzten
Weg begleitet haben, die sich mit tröstenden Worten an uns wandten und die uns
in jeglicher Weise unterstützt haben.

Familie Hellgoth

Ötigheim, im Januar 2023 

Von der Erde gegangen, im Herzen geblieben.

Danke
allen Verwandten, Freunden, Bekannten 
und Nachbarn, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnah-
me auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.

Gerda Kölmel
09.08.1928       † 10.01.2023

Im Namen aller Angehörigen:
Roland Kölmel

Ötigheim, im Januar 2023
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Ausbau und Entsorgung,
Einbau, Wasser,r El

gg
ektro,

Fliesen – alle notwtt endigen
Arbeiten aus einer Hand

g
.

Zum garantierten Festpreis!

Kronenstraße 30 · Bietigheim/Baden
Fon (0 72 45) 22 60 und 9 15 36 80

Größtes Küchenhaus in
Mittelbaden mit über

50 Musterküchen auf mehr als
2.000 m2 Ausstellungsfläche!

Gut gelüftet in der Küche
Hinter Einbauschränken und in Raumecken  
für gesunde Bedingungen sorgen
(djd). Regelmäßiges Lüften ist wichtig für gesunde Bedingungen im Zuhause und dient als effek-
tive Vorbeugung gegen Schimmel. Das gilt vor allem für Räume wie die Küche, da hier der Feuch-
tigkeitsanteil in der Luft besonders hoch ist. Allerdings machen sich die wenigsten Gedanken 
darüber, wie es hinter oder unter den Einbauschränken aussieht. Wenn die Küche erst einmal 
aufgebaut ist und alle Blenden befestigt sind, geraten die Rück- und Unterseiten aus dem Blick. 
Das Erschrecken kommt dann, wenn die Möbel bei einem Umzug oder einer Modernisierung von 
der Wand abgerückt werden. Im Verborgenen haben sich dort Schmutz und Staub angesammelt, 
Feuchtigkeitsflecken sind zudem ein deutliches Warnsignal für unhygienische und gesundheit-
lich bedenkliche Bedingungen.

Luftaustausch hinter der Küchenfront
Mit viel Feuchtigkeit und stehender Luft, beispielsweise hinter den Küchenschränken, finden 
Schimmelsporen exakt die Bedingungen vor, die sie für ihr Wachstum benötigen. Mit der Zeit 

breitet sich der Befall immer weiter aus, ohne dass die Be-
wohner zunächst das Risiko erkennen. Um für einen Luftaus-
tausch bis in jeden Winkel zu sorgen, eignen sich Kompaktlüf-
ter. Sie benötigen lediglich eine übliche Steckdose und lassen 
sich für einen turnusgemäßen Betrieb mit einer Zeitschaltuhr 
verbinden. Ein Abstand von sieben bis zehn Zentimetern bis 
zum Boden oder zur Wand reicht bereits aus, um die Miniva-
riante an den Einbauschränken in der Küche festzuklemmen. 
Bei entsprechend langen Fronten lassen sich mehrere Geräte 
in Reihe schalten und an eine Steckdose anschließen.

Hygienisch sauber ohne Schimmelgefahren
Durch die regelmäßige Luftzirkulation wird übermäßige 
Feuchtigkeit in der Raumluft effektiv abgeführt. Die gesund-
heitlich bedenklichen Schimmelsporen erhalten somit kei-
ne  Chance, sich hinter den Küchenschränken auszubreiten, 
und das ganz ohne Chemie. Für Raumecken und Nischen 
oder beispielsweise die Vorratskammer eignen sich wieder-
um Anti-Schimmel-Standlüfter. Da die Technik kompakt und 
mobil ist, kommt sie bei einem Umzug mit. Somit sind die 
Lüftungsgeräte auch für Mietwohnungen geeignet. Wichtig zu 
wissen: Wenn sich schon Schimmel ausgebreitet hat, ist es 
not wendig, zuerst den Befall gründlich und fachgerecht ent-
fernen zu lassen.

WALZ
Qualität in Farbe

 Fassadensanierung + Gerüstbau
 energiesparende Wärmedämmungen
 moderne Wohnraumgestaltung
 Putz- und Trockenbauarbeiten

Malerbetrieb

Ötigheim · Wilhelm-Tell-Str. 11 · Tel. 07222/2 15 98
E-Mail: malerwalz@t-online.de

  

H. K. WOHNBAU GMBH  
Beinheimer Straße 5
76437 Rastatt-Wintersdorf
Telefon 07229/18 17 18
info@wohnbau-krug.de

WIR ZAHLEN 

HÖCHSTPREISE!

Bauplätze, Abrissgrundstücke und 
Mehrfamilienhäuser zur Sanierung 

in jeder Lage und Größe gesucht.
Schnelle unbürokratische Abwicklung.
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Volker Rebel
 Maler- und Farbengeschäft

• Fassadenanstriche
• Wärmedämmung
• Innenraumgestaltung
• Spachtel- und Lasurtechniken
• Lackieren und Tapezieren
• Gerüstbau und -verleih
• Stuck- und Zierprofile
Wir bieten Qualität in

Handwerk und Handel

Qualität ist unsere Lieblingsfarbe
76467 BIETIGHEIM Telefon (07245) 66 67
Mönchhofstraße 6 Fax (07245) 8 23 27

E-Mail: Volker-Rebel@t-online.de

Ihr Bauträger aus der Region
Wir können was wir tun.

Dreherstr. 4 · 76437 Rastatt
www.dauenhauer-wohnbau.de

Sie suchen eine passende Immobilie!

Wir können sie liefern!

MEISTERBETRIEB

FLIESENFACHGESCHÄFT

Auf die Fliesen - Fertig -
JEDERZEIT

OPTIMALE BERATUNG

ORIGINELLE AUSFÜHRUNG

SANIERUNG RUNDUM

Dachdecker

Telefon 0157 / 777 44 441

erledigt Dacharbeiten, Dachsanierung, Sturmschäden, 
Ziegeldach, Flachdach, Dachdämmung.

Sie haben die Entscheidung für ein eigenes Dach über dem 
Kopf getroffen und möchten bauen. Jetzt stehen viele Fragen 
zur Beantwortung an: Wo finde ich mein Grundstück? Wen 
beauftrage ich mit der Planung? Welche Handwerksbetrie-
be kommen in Frage? Wem vertraue ich die Bauaufsicht an? 
Die perfekte Gesamtlösung für Sie ist eine Wohnbaufirma als 
kompletter Dienstleister. Sätze wie „Das hätten wir anders/
besser machen sollen“ oder „Das passiert uns nicht noch ein-
mal“ hört man von enttäuschten Bauherren nicht selten. Ein 
Wohnbauunternehmen serviert Ihnen die besten Lösungen 
als Komplettpaket. All die Abläufe am Neubau wurden von ei-
nem Wohnbauunternehmen in vielen Jahren und unzähligen 
Projekten zur täglichen Routine und diese steht Ihnen jetzt 
zur Verfügung. Keine unerwünschten Überraschungen, keine 
Risiken. Ihr Wohnbauunternehmen hat ständig Angebote für 
Sie parat. Sie setzen sich in aller Ruhe mit Ihrer Familie zu-
sammen und suchen die für Sie passende Immobilie aus dem 
Angebot heraus; je nach Baustufe sogar mit der Möglichkeit, 
eigene Vorstellungen mit einbringen zu können und diese von 
den Profis Ihres Partners auf ihre Machbarkeit hin prüfen zu 
lassen. So realisiert man heutzutage Wohnträume! 

Quelle: Dauenhauer Wohnbau GmbH

Sie suchen die passende Immobilie!
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VORKA-Reifenhandel  
Heinkelstr. 4 · 76461 Muggensturm 

Tel: 0 72 22 / 8 17 23 
www.reifen-vorka.de 

G
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Auto-   
Autoglas, Ölwechsel, 
Inspektionen 
UND VIELES MEHR..... 
Sprechen Sie mit unserem KFZ-Meister 

ervice: 

Gute Sicht ? 
Gute Fahrt ! 

Samstag, 11.02.2023 17 - 24 Uhr

„Kabbeobend auf dem Heuboden“
Küche 17 - 20 Uhr 

Reservierung erforderlich!

Dienstag, 21.02.2023, ab 15.00 Uhr

„Saueressen im Hofstadl“ 
Saure Nierle auf Reservierung 

Küche 15 -18 Uhr 

Wir freuen uns auf Euch! 

Karlstr. 2
76470 Ötigheim

Telefon: 
07222/2 21 58

www.schepfl-oetigheim.de/Getränkebrunnen

ng 

Zentrales Anliegen 
unserer Pflegeeinrich-
tungen ist es, dass eine 
qualitätsvolle Pflege 
gewährleistet wird, 
Menschen mit Pflege-
bedarf ein weitgehend 
selbstbestimmtes 
Leben führen können 
und pflegende Ange-
hörige in ihrer Aufgabe 
angemessen unter-
stützt werden. 
Wir beraten Sie gerne.

Klinikum Mittelbaden gGmbH
Dr.-Rumpf-Weg 7
76530 Baden-Baden
info@klinikum-mittelbaden.de
www.klinikum-mittelbaden.de

Lichtental Schafberg, Baden-Baden · Lichtental Theresienheim, 

Baden-Baden · Martha-Jäger-Haus, Rastatt · Erich-Burger-Heim, Bühl 

Hub Pflege- und Betreuungszentrum, Ottersweier-Hub · Ambulanter 

Pflegedienst, Ottersweier · Haus Fichtental Pflege- und Seniorenzen-

trum, Kuppenheim · Hospiz Kafarnaum, Baden-Baden Ebersteinburg · 

Kurzzeitpflege Forbach

Unsere Pflegeangebote

Jede Marke - jedes Alter,
bei uns in besten Händen!

Unabhängig, kompetent + faire Preise.
Gleich Termin vereinbaren unter: 07245/92 55 50

Autohaus B. Maier GmbH
Dieselstr. 1 · 76448 Durmersheim · Tel. 07245/9 25 55-0

E-Mail: info@autohaus-maier.net · www.autohaus-maier.net

alle Fabrikate

·  Inspektion nach
 Herstellervorgaben
· Bremsenservice
· Klimaanlagen-Service
· Motordiagnostik
· HU + AU
· Unfall-Instandsetzung


